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Liebe Markneukirchnerinnen, liebe Markneukirchner,
noch nie ist es mir so schwer gefallen, einen Weihnachts- und Neu-
jahrsgruß zu schreiben, wie in diesem Jahr 2020. Es gibt Tage, die man 
am liebsten aus dem Gedächtnis streichen möchte. Aber dass dies für 
ein ganzes Jahr einmal zutreffen würde, hätte ich nicht gedacht.
Trotzdem und vielleicht gerade weil die Umstände in diesem Jahr so 
schwierig waren und sind, bin ich nicht undankbar oder gar verzwei-
felt. Es gab viele Dinge und Ereignisse, die mir Kraft gegeben und ge-
zeigt haben, dass auch in schweren Zeiten positiv gehandelt und nach 
Vorn geschaut werden muss.
Mut machen mir Menschen, die den Kopf nicht in den Sand stecken, 
sondern sich kümmern und auch unter widrigen Umständen Lösungen 
suchen und finden. Da sind unsere Vereine, die ihr Vereinsleben auch 
auf kleinster Flamme versuchen weiter zu gestalten, die allein oder in 
kleinen Gruppen trainieren oder musizieren. Da ist unsere Musikschu-
le, die so gut es geht, per Web unterrichtet. Da sind unsere Schulen, 
die sich ständig neuen Verordnungen anpassen müssen und deren 
Lehrer teilweise zu Lernenden wurden, um ihren Schülern über Lern-
sax und im Wechselunterricht das notwendige Wissen zu vermitteln. 
Unsere Kindergärten und Horte waren herausgefordert und haben 
teilweise mit erheblichem personellen Mehraufwand die Betreuung 
der Kinder abgesichert. Mein Herz schlägt mit den Firmen und Gewer-
betreibenden, für die dieses Jahr einen ganzen Sack voller Sorgen und 
Widrigkeiten mit sich brachte. Ich bin Ihnen dankbar, dass dies zum 
allergrößten Teil ohne Entlassungen von statten ging. Ich danke den 
leidgeprüften Gaststätten, die inzwischen teilweise den Außer-Haus-
Verkauf perfektioniert haben. Ein großer Dank gilt allen Verkaufsein-
richtungen, die unter Einhaltung strenger Hygienekonzepte ihre Ge-
schäfte geöffnet halten und somit die Versorgung der Bevölkerung 
absichern. Auch unser Freibad konnte, dank gutem Hygienekonzept 
und fleißiger Mitarbeiter durchgängig betrieben werden. 
Ich ziehe den Hut vor den Mitarbeitern des Pflegeheimes Oelbaum. 
Dieses Haus war als eines der Ersten von der Pandemie betroffen und 
es gab Tage, da wussten Heimleitung und Geschäftsführung nicht, wie 
es weitergehen soll. Doch es ging immer weiter und es wurden Lösun-
gen gefunden. Die Mitarbeiter des Hauses haben oft über das Mach-
bare hinaus gekämpft und sich um die Bewohner gekümmert. Dafür 
mein ganz besonderer Dank und großer Respekt.

Trotz massiver Einbrüche bei den Steuereinnahmen haben wir unsere In-
vestitionstätigkeit nicht eingeschränkt. Auf der Habenseite können wir 
die Übergabe der sanierten Turnhalle der Grundschule, den Ausbau der 
Landwüster Straße in Wernitzgrün und der Poststraße in Markneukir-
chen, die Fortführung der Sanierung der Musikschule und Investitionen 
für den Sportplatz Markneukirchen verbuchen. Wie jedes Jahr haben wir 
wieder kontinuierlich in unsere städtischen Wohnungen, in die Infra-
struktur der Schulen und Kindereinrichtungen investiert. In den Schulen 
wurden hohe Investitionen im Rahmen des Digitalpaktes geleistet. Für 
den Ausbau und den Erhalt der Spielplätze wurden insgesamt ca. 70 T€ 
aufgebracht. Hier erhielten wir auch zahlreiche Spenden von Bürgern 
und Vereinen, für die ich herzlich danke. 

Auch im Jahr 2021 wollen wir weiter investieren und so unseren Anteil 
für eine Stabilisierung der Wirtschaft leisten. Dies wird erstmals seit über 
10 Jahren einen Rückgriff auf vorhandene Rücklagen notwendig machen. 
In diesen bewegten Zeiten ging ein Ereignis fast unter. Wir konn-
ten den 30. Jahrestag der Wiedervereinigung Deutschlands feiern. 
In normalen Zeiten hätte man diesen Gedenktag mit Großveran-
staltungen, Feierstunden und Empfängen begangen. Heuer wur-
den auch hier „kleinere Brötchen“ gebacken. In Markneukirchen 
haben wir u.a. in einem Gedenkgottesdienst dieses Ereignis ge-
würdigt. Die Predigt hielt an diesem Tag Gunnar Götzel aus Klin-
genthal. Seine Worte waren gut gewählt und sprechen auch mir 
aus dem Herzen, denn er spricht auch die Dankbarkeit an, die Eini-
gen von uns fremd geworden zu sein scheint (Aufzeichnung unter 
https://kirchgemeinde-markneukirchen.de/predigten/). 
Bei allem Für und Wider ist unser Land, ist unsere Stadt in den letzten 
Jahren ein gutes Stück vorangekommen. Wir leben in einem Europa, 
dessen Staaten es trotz aller Widersprüche geschafft haben, über 
70 Jahre friedlich miteinander auszukommen. Seit 30 Jahren hat sich 
unser Land wirtschaftlich gut entwickelt, und es hat im Vergleich zu 
vielen anderen Ländern dieser Welt wesentlich bessere Voraussetzun-
gen, die derzeitige Krise zu meistern.
Ich danke allen, die das ihre tun, um diese schwere Situation zu meis-
tern. Ich bedanke mich bei allen Bürgern unserer Stadt, den Vereinen, 
den Kirchen und den Schulen sowie den Kindereinrichtungen, die un-
serer Stadt wohlgesonnen sind und sie mit Leben erfüllen.
Ich wünsche Ihnen allen noch eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein 
friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr vor 
allem Gesundheit und Kraft für die Erfüllung Ihrer persönlichen Wün-
sche. Uns gemeinsam wünsche ich ein baldiges Ende der Einschrän-
kungen und eine Rückkehr zum Leben mit viel Kultur sowie wieder 
mehr Gemein- und Frohsinn in Vereinen und im täglichen Leben.

Ihr Bürgermeister Andreas Rubner
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Freiwillige Feuerwehr der Stadt Markneukirchen 

 
Was für ein Jahr! 

 
 

Das Jahr war für alle nicht leicht, das kann sicherlich jeder sofort unter-
schreiben. Uns als Feuerwehr hat die Situation nochmals zusätzlich aus-
gebremst. Unsere geregelten Ausbildungsdienste fanden von Mitte 
März bis Ende Juni überhaupt nicht statt. Ab Juli führten wir in kleine-
ren festen Gruppen die, den Anforderungen gerecht werdende, Aus-
bildung wieder durch. Zum Jahresende wurde erneut die reguläre 
Dienstverrichtung - bis vorerst 31.01.2021 – untersagt, zum Schutz der 
Kameradinnen und Kameraden und um die Einsatzbereitschaft so we-
nig wie möglich zu gefährden. Lehrgänge auf kreislicher Ebene sowie 
Lehrgänge an der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule 
konnten nur teilweise besucht oder durchgeführt werden.  
Leider ebenfalls absagen mussten wir zum Beispiel die Höhenfeuer, un-
seren Familientag bei der Feuerwehr am Himmelfahrtstag, die Ehrungs-
veranstaltung für unsere Dienstjubilare und die Weihnachtsfeiern un-
serer Ortsfeuerwehren. Da Feuerwehr fast ausschließlich Teamarbeit 
bedeutet und vorwiegend mindestens vier Hände und mehr benötigt 
werden, stellen uns die zusätzlichen Schutzmaßnahmen immer wieder 
vor neue Herausforderungen.  
 
Ein Dank an unsere Kameradinnen und Kameraden für ihren Einsatz und 
die geleistete Arbeit. Danke an unsere Familien und Freunde für ihr Ver-
ständnis und die Unterstützung, die sie uns zukommen lassen. Danke 
an all unsere Befürworter und Unterstützer. Bedanken möchten wir uns 
ebenfalls bei allen Arbeitgebern, die unsere Feuerwehrarbeit respek-
tieren, schätzen und verständnisvoll mittragen. Ein extra Dank geht 
abermals an die zwei ortsansässigen Unternehmen, die je einen Weih-
nachtsbaum für die Feuerwache Markneukirchen gesponsert haben. 
DANKE und bleibt alle gesund! 
 

Einsatzgeschehen 
 
Einsatzbeginn: 26.11.20, 09:42 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Türnotöffnung 
Einsatzort: Markneukirchen, Clara-Wieck-Ring 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1 
Personal:  0 im Einsatz, 16 in Bereitschaft 
Bemerkung: Einsatzabbruch durch Rettungsleitstelle erhalten 
 
Einsatzbeginn: 27.11.20, 06:43 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Baum auf Straße 
Einsatzort: Sträßel, Böhmische Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1 
Personal:  10 im Einsatz, 9 in Bereitschaft 
Bemerkung: Ein unter der Eis-Last umgestürzter Baum blockierte 

die Straße zwischen Sträßel und Schönlind. 
 
Einsatzbeginn: 04.12.20, 16:08 
Einsatzstichwort: Brand - mittel; Schornsteinbrand 
Einsatzort: Wohlhausen, Hauptstraße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Tanklöschfahrzeug; Drehleiter; 

Hilfeleistungslöschfahrzeug 2; Tragkraftspritzen- 
fahrzeug; Mannschaftstransportfahrzeug 

Personal:  21 im Einsatz, 17 in Bereitschaft 
Bemerkung: Die Nachbarn bemerkten hohe Flammen, die aus 

dem Schornstein herauskamen und alarmierten die 
Feuerwehr über den Notruf. Am Einsatzort einge-
troffen konnten keine Auffälligkeiten mehr festge-
stellt werden. Wir kontrollierten den Schornstein so-
wie die direkt angrenzenden Bauteile mit der Wär-
mebildkamera. Nach abschließender Überprüfung 
durch den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfe-
ger konnte die Einsatzstelle an den Eigentümer 
übergeben werden.  

+ 3025 Weihnachtsgruß FFw.jpg 
Bildunterschrift: 
Wir wünschen allen Kameradinnen und Kameraden, Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern sowie allen Freunden und Gönnern, welche uns das 
ganze Jahr unterstützen, friedvolle Weihnachtstage und die besten 
Wünsche für das neue Jahr. 
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Adventskranz auf dem Maibaum

Ein nicht alltägliches Bild bietet sich auf dem Lindenplatz in Erlbach 
in der Vorweihnachtszeit. Der Maibaum, im Frühjahr aufgestellt im 
Zeichen des Erwachens der Natur, ist geschmückt mit einem weithin 
sichtbaren Adventskranz als Zeichen der Hoffnung und Besinnung.
Danny Schreckenbach als Ideengeber und Initiator brachte gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr das gute Stück am Samstag vor dem  
1. Advent am Mast in 21 Meter Höhe an. Danke euch allen!

A.Worbs
Ortsvorsteher

Foto: Marcus Konschak
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Investitionen in die Zukunft
Die Kindereinrichtungen der Stadt Markneukirchen sind in den letzten 
Jahren stetig modernisiert worden. Durch diese Investitionen in die Zu-
kunft können sich die pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
voll und ganz der pädagogischen Qualität in den jeweiligen Einrichtun-
gen widmen. Mit einer über Jahre soliden Planung, Durchführung so-
wie der immerwährenden Unterstützung der Stadtverwaltung Mark-
neukirchen, des Stadtrates sowie der Mitarbeiter des Bauamtes stehen 
alle Einrichtungen speziell in den Bereichen Ausstattung, Brandschutz 
und Modernisierung in einem guten Zustand dar. Sicher gibt es an der 
ein oder anderen Stelle noch gewisse Schönheitsmängel – doch auch 
diese stehen in den Planungen zur Beseitigung. Um einen Einblick in 
die Investitionen der letzten 12 Jahren mit einer Gesamtsumme von 1,2 
Mio. Euro zu geben, haben wir einige Meilensteine noch einmal her-
vorgerufen. 

2009 wurde die Außenfassade im Kinderland mit knapp 184.000 € 
energieeffizient saniert. Darauf im Jahr 2010 wurde die Zentralküche 
mit einer Gesamtsumme von knapp 313.000 € bautechnisch ertüch-
tigt. Knapp 20.000 € flossen im Jahr 2011 an Ausstattung in das Kin-
derland. Insgesamt 88.000 € wurden in den Jahren 2013 und 2014 in 
Brandschutzmaßnahmen im Sonnenblick und Abenteuerland verbaut, 
zusätzlich 61.000 € in den Turnraum der KiTa Kinderland, der damit Fuß-
bodenheizung und eine komplette bautechnische Ertüchtigung erhielt. 
2016 stand die Sanierung des Daches der KiTa Sonnenblick mit insge-
samt knapp 95.000 € auf dem Plan. In den Jahren 2017 und 2018 wurde 
in den Einrichtungen Abenteuerland, Sonnenblick und Kinderland mit 
insgesamt knapp 268.000 € der Brandschutz auf den neusten Stand 
gebracht. Im Jahr 2019 konnten wir uns über die Erneuerung der Aus-
gabeküche in Höhe von 30.000 € in der KiTa Kegelbergvilla freuen. Und 
aktuell sind wir in den letzten Maßnahmen des Hortes Abenteuerland 
mit 85.000 € für den Abschluss der noch ausgestandenen Brandschutz-
maßnahmen. 

All diese Leistungen wären ohne die gute Zusammenarbeit zwischen 
Träger, Kommune, Landkreis, Land und Bund nicht möglich gewesen. 
Dies zeigt, wie wichtig gute und funktionierende Netzwerkarbeit ist. 
Dafür möchten wir uns bei allen Entscheidungsträgern recht herzlich 
bedanken. 
An dieser Stelle nicht vergessen dürfen wir die aufgebrachten finan-
ziellen Leistungen der laufenden kleineren Investitionen, die durch 
die Stadt Markneukirchen und den Träger Sozialwerk Vogtland in den 
vergangen 12 Jahren mit einer Summe von knapp 626.000 € sowie 
den Sponsoren und zahlreichen Spendern unserer Einrichtungen mit 
über 200.000 € zu verdanken haben. Die zahlreichen Stunden, welche 
die Eltern in ihrer Freizeit in die Einrichtungen stecken, sind in einem 
zählbaren Wert nicht einzuschätzen, aber von der Wichtigkeit für die 
jeweilige Einrichtung nicht wegzudenken. Auch hierfür an alle ein herz-
liches Dankeschön.
All diese Investitionen zeigen, wie wichtig es ist, alle Wege zu gehen, 
auch wenn diese teilweise schwierig und nicht immer von Erfolg ge-
krönt sind. Jedoch macht sich hartnäckige Arbeit und ständiges Be-
antragen und Suchen von öffentlichen Geldern und Fördermitteln 
schlussendlich doch bezahlt. Jeder Cent und jeder Euro, den wir in die 
Erziehung und Bildung unserer Kinder investieren, ist ein wichtiger und 
gut investierter Beitrag in die Zukunft. 
So hoffen wir auch in den kommenden Jahren auf diese gute Zusam-
menarbeit zwischen allen Beteiligten bauen zu können und die Investi-
tionen in die Zukunft voran zu bringen.
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HEIMATVEREIN MARKNEUKIRCHEN E.V.  
 
Der Heimatverein Markneukirchen e.V. 

sagt Danke 
 
Das nun zu Ende gehende Jahr war ganz anders als geplant. Das 
positive vorab - die Mitglieder unserer Vereinsabteilungen haben 
gearbeitet, meistens im stillen Kämmerlein. Dieses Engagement kann 
nicht hoch genug eingeschätzt und gewürdigt werden.  
Wir haben auch in diesem Jahr unsere Druckerzeugnisse 
herausgegeben. Durch den Ausfall des Stadtfestes und des 
Ökomarktes erfolgte der Verkauf nahezu ausschließlich über den 
Buchhandel und im Direktvertrieb. Vom „Neikirnger Heimatboten“ 
wurde das Heft 1 sehr gut angenommen. Auch das „Obervogtländisches 
Mühlenbuch/Chronik von Siebenbrunn“ Band 2 und der Kalender des 
Mal- und Zeichenzirkels fanden und finden noch seine Abnehmer. Wir 
konnten dafür sogar Vertriebs-Partner in Oelsnitz und Plauen finden 
sowie bei anderen Vereinen. 
Jetzt ist der Heimatbote Heft 2 so gut wie fertig und mit etwas Glück 
auch beim Erscheinen dieser Zeilen schon wieder in der Buchhandlung 
Markneukirchen erhältlich. Am neuen „Mühlenbuch“ wird noch 
gearbeitet. Wir hoffen aber, dass es im Laufe des Januars verkauft 
werden kann. Wir werden darüber zeitnah informieren. Vorab ist 
anzumerken, dass es auf Grund der Fülle des Materials (immer wieder 
tauchen weitere Mühlen auf) einen Band 4 geben wird. Darin sind dann 
auch weiterführende Quellen vermerkt. Bestellungen können auch 
schriftlich an unseren Verein gerichtet werden (info@heimatverein-
markneukirchen.de oder an peterviertel@freenet.de). 
Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für ihre aktive Arbeit und 
den Freunden des Vereines für ihre Treue. Trotz aller Probleme - bleiben 
wir zuversichtlich! 
Der Heimatverein Markneukirchen e.V. wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein Frohes Weihnachtsfest sowie recht viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr. 
 
Der Vorstand des HVM 
 
 
 

Adventskranz auf dem Maibaum 
 
Ein nicht alltägliches Bild bietet sich auf dem Lindenplatz in Erlbach in 
der Vorweihnachtszeit. Der Maibaum, im Frühjahr aufgestellt im 
Zeichen des Erwachens der Natur, ist geschmückt mit einem weithin 
sichtbaren Adventskranz als Zeichen der Hoffnung und Besinnung. 
Danny Schreckenbach als Ideengeber und Initiator brachte gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr das gute Stück am Samstag vor dem 1. 
Advent am Mast in 21 Meter Höhe an. Danke euch allen! 
 
A.Worbs 
Ortsvorsteher 
+ 3025 Adventskranz.jpg 
Foto: Marcus Konschak 
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SOZIALWERK VOGTLAND gGMBH 
 

Investitionen in die Zukunft 
 
Die Kindereinrichtungen der Stadt Markneukirchen sind in den letzten 
Jahren stetig modernisiert worden. Durch diese Investitionen in die 
Zukunft können sich die pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter voll und ganz der pädagogischen Qualität in den jeweiligen 
Einrichtungen widmen. Mit einer über Jahre soliden Planung, 
Durchführung sowie der immerwährenden Unterstützung der 
Stadtverwaltung Markneukirchen, des Stadtrates sowie der 
Mitarbeiter des Bauamtes stehen alle Einrichtungen speziell in den 
Bereichen Ausstattung, Brandschutz und Modernisierung in einem 
guten Zustand dar. Sicher gibt es an der ein oder anderen Stelle noch 
gewisse Schönheitsmängel – doch auch diese stehen in den Planungen 
zur Beseitigung. Um einen Einblick in die Investitionen der letzten 12 
Jahren mit einer Gesamtsumme von 1,2 Mio. Euro zu geben, haben wir 
einige Meilensteine noch einmal hervorgerufen.  

2009 wurde die Außenfassade 
im Kinderland mit knapp 
184.000 € energieeffizient 
saniert. Darauf im Jahr 2010 
wurde die Zentralküche mit 
einer Gesamtsumme von 
knapp 313.000 € bautechnisch 
ertüchtigt. Knapp 20.000 € 
flossen im Jahr 2011 an 
Ausstattung in das Kinderland. 
Insgesamt 88.000 € wurden in 

den Jahren 2013 und 2014 in Brandschutzmaßnahmen im Sonnenblick 
und Abenteuerland verbaut, zusätzlich 61.000 € in den Turnraum der 
KiTa Kinderland, der damit Fußbodenheizung und eine komplette 
bautechnische Ertüchtigung erhielt. 2016 stand die Sanierung des 
Daches der KiTa Sonnenblick mit insgesamt knapp 95.000 € auf dem 
Plan. In den Jahren 2017 und 2018 wurde in den Einrichtungen 
Abenteuerland, Sonnenblick 
und Kinderland mit insgesamt 
knapp 268.000 € der 
Brandschutz auf den neusten 
Stand gebracht. Im Jahr 2019 
konnten wir uns über die 
Erneuerung der 
Ausgabeküche in Höhe von 
30.000 € in der KiTa 
Kegelbergvilla freuen. Und 
aktuell sind wir in den letzten Maßnahmen des Hortes Abenteuerland 
mit 85.000 € für den Abschluss der noch ausgestandenen 
Brandschutzmaßnahmen.  
All diese Leistungen wären ohne die gute Zusammenarbeit zwischen 
Träger, Kommune, Landkreis, Land und Bund nicht möglich gewesen. 
Dies zeigt, wie wichtig gute und funktionierende Netzwerkarbeit ist. 
Dafür möchten wir uns bei allen Entscheidungsträgern recht herzlich 
bedanken.  
An dieser Stelle nicht vergessen dürfen wir die aufgebrachten 
finanziellen Leistungen der laufenden kleineren Investitionen, die 
durch die Stadt Markneukirchen und den Träger Sozialwerk Vogtland 
in den vergangen 12 Jahren mit einer Summe von knapp 626.000 € 
sowie den Sponsoren und zahlreichen Spendern unserer Einrichtungen 
mit über 200.000 € zu verdanken haben. Die zahlreichen Stunden, 
welche die Eltern in ihrer Freizeit in die Einrichtungen stecken, sind in 
einem zählbaren Wert nicht einzuschätzen, aber von der Wichtigkeit 
für die jeweilige Einrichtung nicht wegzudenken. Auch hierfür an alle 
ein herzliches Dankeschön. 
All diese Investitionen zeigen, wie wichtig es ist, alle Wege zu gehen, 
auch wenn diese teilweise schwierig und nicht immer von Erfolg 
gekrönt sind. Jedoch macht sich hartnäckige Arbeit und ständiges 
Beantragen und Suchen von öffentlichen Geldern und Fördermitteln 
schlussendlich doch bezahlt. Jeder Cent und jeder Euro, den wir in die 

Erziehung und Bildung unserer Kinder investieren, ist ein wichtiger und 
gut investierter Beitrag in die Zukunft.  
So hoffen wir auch in den kommenden Jahren auf diese gute 
Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten, bauen zu können und die 
Investitionen in die Zukunft voran zu bringen. 
 
 
 

HEIMATVEREIN MARKNEUKIRCHEN E.V.  
 
Der Heimatverein Markneukirchen e.V. 

sagt Danke 
 
Das nun zu Ende gehende Jahr war ganz anders als geplant. Das 
positive vorab - die Mitglieder unserer Vereinsabteilungen haben 
gearbeitet, meistens im stillen Kämmerlein. Dieses Engagement kann 
nicht hoch genug eingeschätzt und gewürdigt werden.  
Wir haben auch in diesem Jahr unsere Druckerzeugnisse 
herausgegeben. Durch den Ausfall des Stadtfestes und des 
Ökomarktes erfolgte der Verkauf nahezu ausschließlich über den 
Buchhandel und im Direktvertrieb. Vom „Neikirnger Heimatboten“ 
wurde das Heft 1 sehr gut angenommen. Auch das „Obervogtländisches 
Mühlenbuch/Chronik von Siebenbrunn“ Band 2 und der Kalender des 
Mal- und Zeichenzirkels fanden und finden noch seine Abnehmer. Wir 
konnten dafür sogar Vertriebs-Partner in Oelsnitz und Plauen finden 
sowie bei anderen Vereinen. 
Jetzt ist der Heimatbote Heft 2 so gut wie fertig und mit etwas Glück 
auch beim Erscheinen dieser Zeilen schon wieder in der Buchhandlung 
Markneukirchen erhältlich. Am neuen „Mühlenbuch“ wird noch 
gearbeitet. Wir hoffen aber, dass es im Laufe des Januars verkauft 
werden kann. Wir werden darüber zeitnah informieren. Vorab ist 
anzumerken, dass es auf Grund der Fülle des Materials (immer wieder 
tauchen weitere Mühlen auf) einen Band 4 geben wird. Darin sind dann 
auch weiterführende Quellen vermerkt. Bestellungen können auch 
schriftlich an unseren Verein gerichtet werden (info@heimatverein-
markneukirchen.de oder an peterviertel@freenet.de). 
Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für ihre aktive Arbeit und 
den Freunden des Vereines für ihre Treue. Trotz aller Probleme - bleiben 
wir zuversichtlich! 
Der Heimatverein Markneukirchen e.V. wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein Frohes Weihnachtsfest sowie recht viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr. 
 
Der Vorstand des HVM 
 
 
 

Adventskranz auf dem Maibaum 
 
Ein nicht alltägliches Bild bietet sich auf dem Lindenplatz in Erlbach in 
der Vorweihnachtszeit. Der Maibaum, im Frühjahr aufgestellt im 
Zeichen des Erwachens der Natur, ist geschmückt mit einem weithin 
sichtbaren Adventskranz als Zeichen der Hoffnung und Besinnung. 
Danny Schreckenbach als Ideengeber und Initiator brachte gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr das gute Stück am Samstag vor dem 1. 
Advent am Mast in 21 Meter Höhe an. Danke euch allen! 
 
A.Worbs 
Ortsvorsteher 
+ 3025 Adventskranz.jpg 
Foto: Marcus Konschak 
 
 
 
 
 
 
 
 

Buffet Crampon unterstützt 
Online-Weltorchester 

Die Buffet Crampon Deutschland GmbH aus Markneukirchen ist jähr-
lich bei mehr als 100 Veranstaltungen, Messen, Ausstellungen, Work-
shops und Konzerten vertreten. Aufgrund der Pandemie ist dies im Jahr 
2020 nicht möglich. 
Deshalb haben sich die Verantwortlichen entschlossen, das Corona-
Spezial Weltorchester zu unterstützen. Über 300 Musiker aus 20 Natio-
nen sind dabei. Gespielt wird der vom Ideengeber Jens Illemann kom-
ponierte Song „Together Strong“. 
Das Video wurde auf der Facebookseite des Corona-Spezial Online Or-
chesters (www.facebook.com/coronaspezial) und bei YouTube bereits 
veröffentlicht.

Die nächste Ausgabe der 
Markneukirchner Zeitung 

erscheint am 15. Januar 2021.
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HEIMATVEREIN MARKNEUKIRCHEN E.V.

Der Heimatverein Markneukirchen e.V. 
sagt Danke

Das nun zu Ende gehende Jahr war ganz anders als geplant. Das po-
sitive vorab - die Mitglieder unserer Vereinsabteilungen haben gear-
beitet, meistens im stillen Kämmerlein. Dieses Engagement kann nicht 
hoch genug eingeschätzt und gewürdigt werden. 
Wir haben auch in diesem Jahr unsere Druckerzeugnisse herausgege-
ben. Durch den Ausfall des Stadtfestes und des Ökomarktes erfolgte 
der Verkauf nahezu ausschließlich über den Buchhandel und im Di-
rektvertrieb. Vom „Neikirnger Heimatboten“ wurde das Heft 1 sehr gut 
angenommen. Auch das „Obervogtländisches Mühlenbuch/Chronik 
von Siebenbrunn“ Band 2 und der Kalender des Mal- und Zeichenzir-
kels fanden und finden noch seine Abnehmer. Wir konnten dafür so-
gar Vertriebs-Partner in Oelsnitz und Plauen finden sowie bei anderen 
Vereinen.
Jetzt ist der Heimatbote Heft 2 so gut wie fertig und mit etwas Glück 
auch beim Erscheinen dieser Zeilen schon wieder in der Buchhandlung 
Markneukirchen erhältlich. Am neuen „Mühlenbuch“ wird noch gear-
beitet. Wir hoffen aber, dass es im Laufe des Januars verkauft werden 
kann. Wir werden darüber zeitnah informieren. Vorab ist anzumerken, 
dass es auf Grund der Fülle des Materials (immer wieder tauchen wei-
tere Mühlen auf) einen Band 4 geben wird. Darin sind dann auch wei-
terführende Quellen vermerkt. Bestellungen können auch schriftlich 
an unseren Verein gerichtet werden (info@heimatverein-markneukir-
chen.de oder an peterviertel@freenet.de).
Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für ihre aktive Arbeit und 
den Freunden des Vereines für ihre Treue. Trotz aller Probleme - blei-
ben wir zuversichtlich!
Der Heimatverein Markneukirchen e.V. wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein Frohes Weihnachtsfest sowie recht viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

Der Vorstand des HVM
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Kegelberg um einen Hingucker und 
Draufhocker reicher 

 
Eine Bank, auf der man einfach mal gesessen haben muss, steht seit 
dem letzten Novemberwochenende in 745 Meter Höhe auf dem Kegel-
berg oberhalb der Skihütte. 
2,7 Kubikmeter Holz, rund eine Tonne, 20 Liter Lasur, 34 Zentimeter 
lange Schrauben, 6,5 Meter lang, 2 Meter Sitzhöhe - das beeindruckt 
schon beim Lesen. 
Allen, die am Entstehen beteiligt waren, unser herzlicher Dank - WSV 
Erlbach, Schüler des Gymnasiums Markneukirchen, Freilichtmuseum 
Eubabrunn. 
 
A.Worbs 
Ortsvorsteher 
+ 3025 Riesenbank.jpeg 
 
 
 

SÄCHSISCHE TIERSEUCHENKASSE 
 

Tierbestandsmeldung 2021 
 
Sehr geehrte Tierhalter,  
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse gesetzlich verpflichtet sind.  
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für: 

- eine Entschädigung im Tierseuchenfall,  
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung 
- die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse.  

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende De-
zember 2020 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2021 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten 
die Meldeaufforderung per E-Mail. 
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind 
die am Stichtag 1. Januar 2021 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende 
Februar 2021 den Beitragsbescheid. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsge-
setzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder 
zu privaten Zwecken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen.  
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie 
über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35  
E-Mail: info@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 
 

Buffet Crampon unterstützt Online-
Weltorchester  

 
Die Buffet Crampon Deutschland GmbH aus Markneukirchen ist jährlich 
bei mehr als 100 Veranstaltungen, Messen, Ausstellungen, Workshops 
und Konzerten vertreten. Aufgrund der Pandemie ist dies im Jahr 2020 
nicht möglich.  
Deshalb haben sich die Verantwortlichen entschlossen, das Corona-
Spezial Weltorchester zu unterstützen. Über 300 Musiker aus 20 Nati-
onen sind dabei. Gespielt wird der vom Ideengeber Jens Illemann kom-
ponierte Song „Together Strong“.  
Das Video wurde auf der Facebookseite des Corona-Spezial Online Or-
chesters (www.facebook.com/coronaspezial) und bei YouTube bereits 
veröffentlicht. 
+ 3025 Buffet Crampon.png 
 

KITA`S „SONNENBLICK“ UND „KINDERLAND“  
 

Was für ein Jahr! 
 
Dieses Jahr war turbulent und ruhig zugleich. Die 8-wöchige Schlie-
ßung im Frühjahr war ein Schock für uns alle. Im Mai konnten wir glück-
licherweise wieder öffnen. Doch unserem normalen Alltag konnten wir 
trotzdem nicht nachkommen. Getrennte Gruppen im Innen- und Au-
ßenbereich, Abgabe der Kinder an der Tür und das Absagen all unserer 
Feste und Feierlichkeiten veränderte vieles in unserem täglichen Ab-
lauf. Ab dem Sommer hat sich die Lage wieder relativ entspannt. Durch 
die fehlende Öffentlichkeitsarbeit konnten wir uns in vollem Umfang 
auf die Kinder und ihre Bedürfnisse konzentrieren. Unser Ziel, den Kin-
dern eine schöne und unvergessliche Kindergartenzeit mit vielen 
neuen Erfahrungen und Erlebnissen zu ermöglichen, haben wir trotz 
der äußeren Umstände erreicht. Durch die jetzige Schließung der Kita 
Kinderland und die erneute Verschärfung der Maßnahmen in den Ein-
richtungen erleiden wir einen neuen Rückschlag. Doch auch dies wer-
den wir gemeinsam überstehen und das Beste daraus machen. 
In diesem Jahr gebührt der größte Dank all meinen MitarbeiterInnen. 
Eure Einsatzbereitschaft, den Kindern ein Stück Normalität zu erhalten, 
ist anerkennenswert und unbezahlbar. Eure Anpassungsfähigkeit an 
die äußeren Umstände und die Umsetzung der sich ständig ändernden 
Hygienemaßnahmen ist unbeschreiblich. Ihr habt euch der Herausfor-
derung, die uns dieses Jahr auferlegt wurde, tagtäglich gestellt und 
diese mit Bravour bestanden. Ich bin unglaublich stolz auf euch! 
Ein weiterer Dank gilt auch unserem Träger mit all seinen Mitarbeite-
rInnen, unserem Geschäftsführer Herrn Rothe und unserem Bürger-
meister Herrn Rubner für das gute Krisenmanagement und die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.   
Unterstützung erhielten wir dieses Jahr auch von: 
Familie Bauer - Weihnachtsbäume für den Außenbereich im Kinder-
land 
Michael Willer - Transport unserer Weihnachtsbäume im Kinderland 
RHG Baucentrum Markneukirchen - Weihnachtsbäume im Kinder-
land 
Jacobs Weihnachtsbaum Erlebniswelt - Weihnachtsbäume im Son-
nenblick 
Rossmann Drogeriemarkt Markneukirchen - viele Sachspenden über 
das ganze Jahr 
Schrott-Stark - kostenlose Bereitstellung der Papiercontainer 
Danke an all unsere Eltern, Großeltern und Angehörigen sowie dem El-
ternrat für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Vor allem 
das Einhalten der Hygienemaßnahmen hat uns den Betrieb der Einrich-
tungen gesichert. 
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Die Teams der Einrichtungen „Sonnenblick“ und „Kinderland“ 
+ 3025 Kinderland 1 + 2.jpg 

 

Kegelberg um einen Hingucker und 
Draufhocker reicher

Eine Bank, auf der man einfach mal gesessen haben muss, steht seit 
dem letzten Novemberwochenende in 745 Meter Höhe auf dem Ke-
gelberg oberhalb der Skihütte.
2,7 Kubikmeter Holz, rund eine Tonne, 20 Liter Lasur, 34 Zentimeter 
lange Schrauben, 6,5 Meter lang, 2 Meter Sitzhöhe - das beeindruckt 
schon beim Lesen.
Allen, die am Entstehen 
beteiligt waren, unser 
herzlicher Dank - WSV 
Erlbach, Schüler des Gym-
nasiums Markneukirchen, 
Freilichtmuseum Eubab-
runn.

A.Worbs
Ortsvorsteher

„Erlbacher Heimatbuch - Beiträge zur Geschichte und 
Volkskunde“, Band 3, soeben erschienen! 

Die 2018 begonnene Buchreihe über die wechselvolle Geschichte 
Erlbachs und der Umgebung sowie das Leben und Wirken seiner Be-
wohner erfreut sich großer Beliebtheit. Jetzt steht Band 3 druckfrisch 
zur Verfügung. Auf 275 Seiten (A 4), vermitteln 17 Aufsätze Heimat-
geschichte und Volkskunde. Über 400 teils farbige Abbildungen il-
lustrieren die Texte. Autor Helmuth Eßbach hat sich bemüht, durch 
intensives Quellenstu-
dium der historischen 
Wahrheit so nahe wie 
möglich zu kommen. 
Das Buch kann zum 
Preis von 18,-- Euro in 
der Touristinformation 
Erlbach, beim Heimat- 
und Geschichtsverein 
Erlbach e. V. (Autor), 
oder in der Buchhand-
lung Markneukirchen 
erworben werden. 

 Heimat- und 
Geschichtsverein 
Erlbach e. V.

Helmuth Eßbach
Heimat- und Geschichtsverein Erlbach e. V

Band III
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Bäuerin Frank aus Eschenbach (Haus Nr. 11?) löst 1915 vom Rockenstab das feine Gespinst der 
Flachsfasern, um es mit dem kunstvoll gedrechselten Spinnrad zu einem Faden zu verspinnen. In 
der Stube sorgt ein dreistöckiger, gusseiserner Ofen (hergestellt wahrscheinlich im Eisenwerk Mor-
genröthe) für wohlige Wärme durch Holzfeuer. Über den Ofen sind nasse Kleider zum Trocknen 
geworfen. Das im Jugendstil gearbeitete „Büff et“ mit bleiverglasten Türenscheiben widerspiegelt 
den Geist der Zeit. An der Holzvertäfelung der Stube hängen Bilder, gerahmte Sinnsprüche oder 
Haussegen.  Die Einrichtung der Stube zeugt vom Fleiß und einem auskömmlichen, bescheidenen 
Wohlstand der Bauernfamilie. Datierte Fotografi en zur Flachsbearbeitung sind selten. Über Jahr-
hunderte hat der Anbau der Nutzpfl anze Lein/Flachs mit blauer Blüte unsere Landschaft  geprägt. 
Neben der Schafwolle war die Flachsfaser der einzige Rohstoff  zur Herstellung von Geweben, der 
auf dem eigenen Acker erzeugt werden konnte. Das obere Vogtland war aber kein Hauptanbau-
gebiet des Faserleins. Um 1780 eroberte die viel billigere und leichter zu verarbeitende Baumwolle 
die Spinnstuben und verdrängte den „schweißdurchdrängten Flachs“. Zur Volksernährung not-
wendig war das aus dem Leinsamen geschlagene Leinöl. Fast jede Mahlmühle unterhielt auch 
einen Ölschlaggang (Siehe Beitrag 14). 
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KITA`S „SONNENBLICK“ UND „KINDERLAND“

Was für ein Jahr!
  Dieses Jahr war turbulent und ruhig zugleich. Die 8-wöchige Schlie-
ßung im Frühjahr war ein Schock für uns alle. Im Mai konnten wir glück-
licherweise wieder öffnen. Doch unserem normalen Alltag konnten wir 
trotzdem nicht nachkommen. Getrennte Gruppen im Innen- und Au-
ßenbereich, Abgabe der Kinder an der Tür und das Absagen all unserer 
Feste und Feierlichkeiten veränderte vieles in unserem täglichen Ab-
lauf. Ab dem Sommer hat sich die Lage wieder relativ entspannt. Durch 
die fehlende Öffentlichkeitsarbeit konnten wir uns in vollem Umfang 
auf die Kinder und ihre Bedürfnisse konzentrieren. Unser Ziel, den Kin-
dern eine schöne und unvergessliche Kindergartenzeit mit vielen neu-
en Erfahrungen und Erlebnissen zu ermöglichen, haben wir trotz der 
äußeren Umstände erreicht. Durch die jetzige Schließung der Kita Kin-
derland und die erneute Verschärfung der Maßnahmen in den Einrich-
tungen erleiden wir einen neuen Rückschlag. Doch auch dies werden 
wir gemeinsam überstehen und das Beste daraus machen.
In diesem Jahr gebührt der größte Dank all meinen MitarbeiterInnen. 
Eure Einsatzbereitschaft, den Kindern ein Stück Normalität zu erhalten, 
ist anerkennenswert und unbezahlbar. Eure Anpassungsfähigkeit an 
die äußeren Umstände und die Umsetzung der sich ständig ändernden 
Hygienemaßnahmen ist unbeschreiblich. Ihr habt euch der Herausfor-
derung, die uns dieses Jahr auferlegt wurde, tagtäglich gestellt und 
diese mit Bravour bestanden. Ich bin unglaublich stolz auf euch!
Ein weiterer Dank gilt auch unserem Träger mit all seinen Mitarbeite-
rInnen, unserem Geschäftsführer Herrn Rothe und unserem Bürgermei-
ster Herrn Rubner für das gute Krisenmanagement und die vertrauens-
volle Zusammenarbeit.  
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AMBULANTER HOSPIZ- UND BERATUNGSDIENST 
„NÄCHSTENLIEBE“ E.V.  

 
Termine Januar 2021 

 
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, 
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. 
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken 
Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbil-
dung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 
0163-6149065 kostenlos und unverbindlich. 
 
Unsere Trauercafe´s  im Januar: (vorbehaltlich der aktuellen Corona-
verordnungen) 
Montag, 04. Januar 15-17 Uhr in Auerbach, Nicolaistraße 35 
Montag, 04. Januar 16-18 Uhr in Adorf, Schillerstraße 23 
Dienstag, 05. Januar 15-17 Uhr in Klingenthal. Auerbacher Str. 78 
Mittwoch, 13. Januar 16-18 Uhr in Oelsnitz, Zöphelsches Haus 
Donnerstag, 14. Januar 15:30 – 17:30 Uhr in Treuen,  

DRK Tagespflege, Poststraße 
Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich. 
 
Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht findet je-
weils am 1. und 3. Montag eines jeden Monats in der Zeit von 9 – 11 
Uhr im Rathaus Treuen statt (04. und 18. Januar 2021) – vorbehalt-
lich Coronaverboten  
 
Ab Januar 2021 starten wir mit einem neuen Ausbildungskurs für Hos-
pizhelfer in Klingenthal. Auch hier sind Anmeldungen noch möglich. 
Gern auch für Fragen: Tel. 0163-6149065 
 
Ihnen allen schöne Advents- und Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie vor allem gesund und vergessen Sie 
in all den schwierigen Zeiten nicht das Leben… 
 
Ihre Petra Zehe 
Koordinatorin 
Master Palliative Care 
Pädiatrische Palliative Care 
 
 
 
 
 

„Oh du schöne Weihnachtszeit… 
 
Alljährlich erleuchtet der Weihnachtsbaum auf dem Siedlungsplatz Lin-
denhöhe/Hetzschen. Auch wenn wir uns in diesem Jahr nicht unter un-
serm Baum treffen und uns gemeinsam an weihnachtlichen Klängen 
erfreuen können, hoffen wir, dass unser Bäumchen allen Einwohnern 
weihnachtliche Freude in die Herzen bringt. 
Herzlichen Dank an unseren Baumsponsor, den Landwirtschaftsbetrieb 
Florian Todt. 
Wir wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit. 
3025 Weihnachtsbaum Lindenhöhe.jpg 
Bild: marcus-fb.com/ErlbacherBilder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KITA WIRTSBERGWICHTEL LANDWÜST 
 

Wichtelpost zur Weihnachtszeit 
 
Das etwas andere Kindergartenjahr neigt sich dem Ende. 
Der Nikolaus und der Weihnachtsmann haben im Kindergarten bereits 
ihre Arbeit getan. Die Wirtsbergwichtel konnten, dank Ihrer Unterstüt-
zung und Spenden, mit reichlich Geschenken bedacht werden. Ein ganz 
großes Dankeschön dafür!  
Auch die 4 Wichtelfrauen haben sich riesig über die Überraschung vom 
Weihnachtsmann gefreut. 
Nun erstrahlt unsere Küche im neuen Glanz. 
Drei fleißige Papas stellten sie bis in die Nacht hinein auf. Vielen Dank 
dafür! Vier Firmen und drei Hausmeister arbeiteten mit, um unsere Kü-
che „aufzuhübschen“. Das „Weihnachtsziel“, im Advent selbst Plätz-
chen mit den Kindern zu backen und zur Weihnachtsfeier zu verspei-
sen, wurde erfüllt. Unser Träger übernahm dabei eine sehr wichtige 
Rolle bei der Finanzierung. DANKE an unseren Geschäftsführer Herrn 
Rothe und an seine Mitarbeiter des Sozialwerkes Vogtland Klingenthal 
für die freundliche Zusammenarbeit während des gesamten Jahres. 
Hiermit möchte ich auch meinen Kolleginnen und unserem Hausmeis-
ter ein großes Dankeschön sagen, die seit Anfang Oktober fleißig mit-
geholfen haben, die Zeit ohne Küche zu überbrücken. Alles war etwas 
beschwerlich und umständlich und musste mit vielen zusätzlichen Ar-
beiten gemeistert werden. Ihr seid Spitze und engagiert wie immer! 
Unseren Tannenbaum spendete in diesem Jahr Firma Waldwirtschaft 
Jacob Wohlhausen. Dankeschön! 
Die schönen Nikolausstrümpfe strickte, wie schon seit vielen Jahren, 
eine liebe Uroma. Jetzt kann der Winter kommen. Danke! 
Ein wichtiger Partner ist für uns der Bauhof Markneukirchen, der uns 
sehr oft hilfreich zur Seite steht. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen recht herzlich für die Unter-
stützung und sehr gute Zusammenarbeit während des gesamten Jah-
res bedanken und Ihnen eine schöne Weihnachtszeit in bester Gesund-
heit im Kreise Ihrer Familie wünschen. 
 
Mit weihnachtlichen Grüßen 
S. Richter 
Leiterin Wirtsbergwichtel Landwüst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterstützung erhielten wir dieses Jahr auch von:
Familie Bauer - Weihnachtsbäume für den Außenbereich im Kinder-
land
Michael Willer - Transport unserer Weihnachtsbäume im Kinderland
RHG Baucentrum Markneukirchen - Weihnachtsbäume im Kinder-
land
Jacobs Weihnachtsbaum Erlebniswelt - Weihnachtsbäume im Son-
nenblick
Rossmann Drogeriemarkt Markneukirchen - viele Sachspenden 
über das ganze Jahr
Schrott-Stark - kostenlo-
se Bereitstellung der Pa-
piercontainer
Danke an all unsere Eltern, 
Großeltern und Angehöri-
gen sowie dem Elternrat 
für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. 
Vor allem das Einhalten 
der Hygienemaßnahmen 
hat uns den Betrieb der 
Einrichtungen gesichert.
Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Die Teams der Einrichtun-
gen „Sonnenblick“ und 
„Kinderland“

Wir wünschen 
allen eine besinnliche

Adventszeit, ein
wunderschönes

Weihnachtsfest im Kreise
Eurer Lieben und für das

neue Jahr viel Gesundheit,
Glück und persönliches

Wohlergehen.
Der Ortschaftsrat

Wohlhausen



Vier Kerzen

Eine Kerze für den Frieden,
die wir brauchen, 

weil der Streit nicht ruht.

Für den Tag voll Traurigkeiten
eine Kerze für den Mut.

Eine Kerze für die Hoffnung 
gegen Angst und Herzensnot,

wenn Verzagtsein unsren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.

Eine Kerze, die noch bliebe,
als die wichtigste der Welt: 
Eine Kerze für die Liebe,
voller Demut aufgestellt,

dass ihr Leuchten den Verirrten
für den Rückweg ja nicht fehlt,

weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt.

von Elli Michler

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

das Jahr 2020 wird uns allen 
aufgrund der Corona-Pandemie 
in Erinnerung bleiben – die Ein-
schränkungen in Wirtschaft, 
Gesellschaft und privatem Leben 
haben jeden Einzelnen betroffen.
Mit großer Dankbarkeit denke ich 
an alle Bürger, die sich in ihrem 
Beruf oder in ihrer Freizeit für 
das Funktionieren unserer Ge-
sellschaft in einer derartigen Aus-
nahmesituation eingesetzt haben 
und weiterhin einsetzen. Ich hof-
fe, dass Sie dennoch bzw. gerade 
in dieser Zeit etwas Muße finden 
und die wirklich wichtigen Dinge 
des Lebens bewusst wahrnehmen.
Ich bedanke mich für Ihr Vertrau-
en und stehe Ihnen gern für Fra-
gen oder Anliegen zur Verfügung! 
Friedvolle Weihnachten und alles 
Gute, viel Glück und vor allem eine 
gute Gesundheit für das Jahr 2021 
wünscht Ihnen

 Ihr Andreas Heinz MdL

Landwirtschaftspolitischer Sprecher der CDU-Fraktion im 
Sächsischen Landtag Wahlkreisbüro: Am Jahnteich 4

08606 Oelsnitz/V. 

Tel.: 037421 / 72353 · Mail: andreas.heinz@slt.sachsen,de

Kfz - Meisterbetr ieb seit 1982

 

VERKAUF: Wernitzgrüner Straße 75 • Tel. (037422) 4 79 66 • Fax (037422) 4 70 85
REPARATUR & SERVICE: Thossenweg 2 • Telefon/Telefax (037422) 25 58

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
für das kommende Jahr.

autohaus-heinzmann@t-online.de

                  

                  





































Unseren werten Kunden und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Karl-Heinz Scholz
Dachdeckermeister
Bergblick 16 · 08258 Landwüst 
Tel. 03 74 22 - 26 20
Fax 03 74 22 - 4 51 66

08258 Markneukirchen · Albertstraße 2 · Telefon (037422) 2430

Unserer Kundschaft wünschen wir frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr. 

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und sind 
auch 2021 mit unserem reichhaltigen Angebot für Sie da.

Das Team der MZ Das Team der MZ 
bedankt  sich bei allen bedankt  sich bei allen 
Lesern und InserentenLesern und Inserenten

 für die gute  für die gute 
Zusammenarbeit und Zusammenarbeit und 

wünscht allen ein frohes, wünscht allen ein frohes, 
 friedvolles  friedvolles 

Weihnachtsfest Weihnachtsfest 
 sowie alles Gute für  sowie alles Gute für 

 das Jahr 2021 das Jahr 2021.
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Markneukirchen · Adorfer Straße 41 Telefon: (03 74 22) 56 70 • info@kuechen-meinel.de • www.kuechen-meinel.de

Markneukirchen · Adorfer Straße 41 Telefon: (03 74 22) 56 70 • info@kuechen-meinel.de • www.kuechen-meinel.de

Danke allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
Danke für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie alles Gute für das
neue Jahr 2021

Markneukirchen · Adorfer Straße 41 Markneukirchen · Adorfer Straße 41 
Telefon: (03 74 22) 56 70 Telefon: (03 74 22) 56 70 
info@kuechen-meinel.de • www.kuechen-meinel.deinfo@kuechen-meinel.de • www.kuechen-meinel.de

Fabian 
 Kopp

Heizungsbau
       Sanitärtechnik
   Bauklempnerei

Adorfer Straße 19
08258 Markneukirchen

Tel. (037422) 2091
Fax (037422) 47337

l
l
l

l
l
l

 
 

 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen unseren Patienten,  Vertrauen und wünschen unseren Patienten,  
Freunden und Bekannten eine Freunden und Bekannten eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit  besinnliche Advents- und Weihnachtszeit  
sowie ein glückliches, gesundes neues Jahr.sowie ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Das Team derDas Team der
    

Erlbacherstr. 26 Erlbacherstr. 26 
08258 Markneukirchen08258 Markneukirchen
Tel. (037422) 2333Tel. (037422) 2333Telefon : 037467 661379 • Fax: 037467 690795 • Mobil: 0151 11746661

Meiner Kundschaft ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!

Apian-Bennewitz-Str. 19 • 08258 Markneukirchen • rico-doerfler@t-online.de 

 

   Unseren Gästen danken wir für das  

   entgegengebrachte Vertrauen, wünschen Ihnen ein 
   besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2021. 

Gasthaus Grünes Tal 
Waldstraße 2A, 08258 Markneukirchen, OT Eubabrunn  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Team der Albert Passage
Markneukirchen wünscht

frohe & gesunde Festtage.

12.12.20 & 13.12.20
14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet

ab 14.12.20
Lieferservice frei Haus

unter Tel. 0151 40107364

Bäckerei Hermann Roth
Bismarckstraße 6

08258 Markneukirchen
Telefon (037422) 20 39

täglich frisch -
ofenfrisch

Back-

spezialitä
ten

Wir wünschen unserer 
werten Kundschaft 

sowie allen Freunden 
und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein  gesegnetes 

neues Jahr.
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gStr. des Friedens 28

Tel. 037422-749266

Wir danken unserer verehrten Kundschaft für das 

uns entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 

gesegnete Weihnachten sowie alles Gute für 2021.



SO.ODER SO.ODER SO.

Mein Herz schlägt
Vogtland.

03741 214 3200
plauen@chemnitz.ihk24.de

RückKehrerNetzwerk

2020-11-26_Rückkehrer_Kind_Tip-On-Karte A6.indd   12020-11-26_Rückkehrer_Kind_Tip-On-Karte A6.indd   1 27.11.20   16:0127.11.20   16:01

08258 Markneukirchen · Rud.-Schuster-Str. 25
Tel. / Fax (037422) 45331 · Funk 0172 954 12 35

Geschäftsführer:  Günter Friedrich

Unseren werten Kunden und Freunden
 ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr, 

verbunden mit dem Dank für das uns
 bisher erwiesene Vertrauen.

 

 





































 

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden 
wir unseren Dank für die 
angenehme Zusammenarbeit 
und wünschen 
für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Erfolg.

Baugeschäft

Erlbacher Straße 64 • 08258 Markneukirchen
Telefon: (037422) 4 57 88 • Funk: 0177 29 42 632

Maurermeister

Damen- und Herrenkollektionen 
Baby- und Kinderkollektionen

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest 

sowie ein gutes neues Jahr, verbunden mit dem Dank 
für das entgegengebrachte Vertrauen wünschen 

Daniela & Katja

Straße des Friedens 3  •  Markneukirchen  •  Tel. (037422) 74477

Adventssamstage zusätzlich ab 14:30 geöffnet

Meiner verehrten Kundschaft, 
Freunden und Bekannten 
wünsche ich ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr.

 Tischlermeister 

Andreas Steinel
Neuer Weg 5 . 08258 Breitenfeld 

Tel./Fax 037422/2879

 Fenster und Türen aller Art
Rolladenelemente

Innenausbau, Denkmalpflege,
Glaserarbeiten, Massivholzmöbel

Reparaturen
Hausmeisterservice
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Wir bleiben 
vor Ort.
Kontowechsel ist einfach.
Mit dem Wechselservice der 
Sparkasse Vogtland.

So einfach geht‘s: QR-Code scannen

bei Depotwechselbei Kontowechsel

www.sparkasse-vogtland.de

Terminvereinbarung: 

   03741 123-7777

 neues Konto oder Depot eröffnen – zu günstigen Konditionen
  bisheriges Konto oder Depot einfach und kostenlos übertragen lassen
 Prämie von bis zu 500 Euro für Depotwechsel sichern
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WWaass  bbiimmmmeellttee  uunndd  kklliinnggeellttee    
iinn  SSiieebbeennbbrruunnnn  //  SSttrrääßßeell??  

 
Na – da ging doch tatsächlich in der Nikolausnacht der Nikolaus  

höchstpersönlich im ganzen Ort herum. 
 

Am Dorfplatzbrunnen tat er kurz verweilen, 
um dort unter dem festlich leuchtenden Weihnachtsbaum 

seine Geschenke einzuteilen. 
 

34 Kinder sollte er in den beiden Orten aufsuchen, 
denn dieser Auftrag tat der „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

bei ihm in diesem Jahr buchen. 
 

Eigentlich tat ihn der Verein zum 2. Tipfeltreffen in Siebenbrunn mieten, 
doch leider tat dieses Fest Corona verbieten. 

So stellte er halt Nachts mit lautem Geläut bei jedem Kind ein Geschenk 
vor des Hauses Tür und zog dann wieder in den Wald hinaus. 
Doch eines wünschte der Nikolaus den Dorfbewohnern allen: 

„Wo Nachbarn noch auf Nachbarn schauen und miteinander lachen, da 
findet man noch Dankbarkeit und das nicht nur in der Weihnachtszeit.“ 

 
Der Dorfverein wünscht Euch allen eine gesegnete, friedliche und  

gesunde Weihnachtszeit, sowie einen guten Start ins Neue Jahr 2021 mit  
der Hoffnung im Ort wieder ein Stückchen näher zusammen zu wachsen. 

  

 
Der Vorstand 
 „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

WWaass  bbiimmmmeellttee  uunndd  kklliinnggeellttee    
iinn  SSiieebbeennbbrruunnnn  //  SSttrrääßßeell??  

 
Na – da ging doch tatsächlich in der Nikolausnacht der Nikolaus  

höchstpersönlich im ganzen Ort herum. 
 

Am Dorfplatzbrunnen tat er kurz verweilen, 
um dort unter dem festlich leuchtenden Weihnachtsbaum 

seine Geschenke einzuteilen. 
 

34 Kinder sollte er in den beiden Orten aufsuchen, 
denn dieser Auftrag tat der „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

bei ihm in diesem Jahr buchen. 
 

Eigentlich tat ihn der Verein zum 2. Tipfeltreffen in Siebenbrunn mieten, 
doch leider tat dieses Fest Corona verbieten. 

So stellte er halt Nachts mit lautem Geläut bei jedem Kind ein Geschenk 
vor des Hauses Tür und zog dann wieder in den Wald hinaus. 
Doch eines wünschte der Nikolaus den Dorfbewohnern allen: 

„Wo Nachbarn noch auf Nachbarn schauen und miteinander lachen, da 
findet man noch Dankbarkeit und das nicht nur in der Weihnachtszeit.“ 

 
Der Dorfverein wünscht Euch allen eine gesegnete, friedliche und  

gesunde Weihnachtszeit, sowie einen guten Start ins Neue Jahr 2021 mit  
der Hoffnung im Ort wieder ein Stückchen näher zusammen zu wachsen. 

  

 
Der Vorstand 
 „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

Na – da ging doch tatsächlich in der Nikolausnacht 
der Nikolaus höchstpersönlich im ganzen Ort herum.

Am Dorfplatzbrunnen tat er kurz verweilen,
um dort unter dem festlich leuchtenden 

Weihnachtsbaum seine Geschenke einzuteilen.

34 Kinder sollte er in den beiden Orten aufsuchen,
denn dieser Auftrag tat der 

„Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 
bei ihm in diesem Jahr buchen.

Eigentlich tat ihn der Verein zum 2. Tipfeltreffen in Siebenbrunn mieten,
doch leider tat dieses Fest Corona verbieten.

So stellte er halt Nachts mit lautem Geläut bei jedem Kind ein Geschenk
vor des Hauses Tür und zog dann wieder in den Wald hinaus.
Doch eines wünschte der Nikolaus den Dorfbewohnern allen:

„Wo Nachbarn noch auf Nachbarn schauen und miteinander lachen, 
da findet man noch Dankbarkeit und das nicht nur in der Weihnachtszeit.“

WWaass  bbiimmmmeellttee  uunndd  kklliinnggeellttee    
iinn  SSiieebbeennbbrruunnnn  //  SSttrrääßßeell??  

 
Na – da ging doch tatsächlich in der Nikolausnacht der Nikolaus  

höchstpersönlich im ganzen Ort herum. 
 

Am Dorfplatzbrunnen tat er kurz verweilen, 
um dort unter dem festlich leuchtenden Weihnachtsbaum 

seine Geschenke einzuteilen. 
 

34 Kinder sollte er in den beiden Orten aufsuchen, 
denn dieser Auftrag tat der „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

bei ihm in diesem Jahr buchen. 
 

Eigentlich tat ihn der Verein zum 2. Tipfeltreffen in Siebenbrunn mieten, 
doch leider tat dieses Fest Corona verbieten. 

So stellte er halt Nachts mit lautem Geläut bei jedem Kind ein Geschenk 
vor des Hauses Tür und zog dann wieder in den Wald hinaus. 
Doch eines wünschte der Nikolaus den Dorfbewohnern allen: 

„Wo Nachbarn noch auf Nachbarn schauen und miteinander lachen, da 
findet man noch Dankbarkeit und das nicht nur in der Weihnachtszeit.“ 

 
Der Dorfverein wünscht Euch allen eine gesegnete, friedliche und  

gesunde Weihnachtszeit, sowie einen guten Start ins Neue Jahr 2021 mit  
der Hoffnung im Ort wieder ein Stückchen näher zusammen zu wachsen. 

  

 
Der Vorstand 
 „Wir“ Dorfverein Siebenbrunn / Sträßel 

Allen Mandanten, Freunden und Bekannten in Markneukirchen und Umgebung Allen Mandanten, Freunden und Bekannten in Markneukirchen und Umgebung 

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für 2021.wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für 2021.

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte: 
Albrecht Alberter † (2015)   
Rechtsanwalt     
Fachanwalt für Steuerrecht  
 
Dr. Harald Fichtner 
Rechtsanwalt Zulassung ruht  
– OB a. D. der Stadt Hof  
 
Stephan Gumprecht    Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht 
Rechtsanwalt  einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,  
Fachanwalt für Arbeitsrecht  recht, Familienrecht 
 
   
Uwe Geisler    Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht  
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht  
Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  
 
Mandy Krippaly   Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   
 
Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 
 
Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und  
Rechtsanwalt  Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht 
Fachanwalt für Strafrecht   
 
Julia Hoffmann   Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht 
Rechtsanwältin   
 

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen: 
 
Auerbach:  Helmbrechts:   Münchberg:  Plauen: 
Parkstraße 14   Kulmbacher Straße 22  Karlstraße 7  Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts   95213 Münchberg  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10 

Geblitzt?! – Messfehler bei dem 
Geschwindigkeitsmessgerät Leivtec 
XV 3 – wehren Sie sich
Eine durch unabhängige Sachverständige durchgeführte Über-
prüfung des Geschwindigkeitsmessgerätes Leivtec XV 3 bestä-
tigt den Verdacht, dass es bei dieser Messanlage bei der Mes-
sung zu Fehlern kommt. Die Sachverständigen kommen nach ca. 
900 Versuchsfahrten, bei dem die Messungen des Geschwindig-
keitsmessgeräte Leivtec XV 3 überprüft wurden, zu dem Schluss, 
„dass es (bei dem Messgerät) zu zahlenmäßig relevanten un-
zulässigen Messabweichungen kommen kann.“

Vereinfacht:

Bei Messungen mit der Geschwindigkeitsanlage Leivtec XV 3 
kann es zu Fehlern bei der Ermittlung der Geschwindigkeit kom-
men, die Messung ist dann falsch.

Insofern sollte bei einer möglichen Verkehrsordnungswidrigkeit im-
mer überprüft werden, ob die Messung ordnungsgemäß erfolgt ist.

Bei dem Geschwindigkeitsmessgerät Leivtec XV 3 gibt es hier 
momentan berechtigte Zweifel.

Sollten Sie Betroffener in einer Verkehrsordnungswidrigkeitsan-
gelegenheit sein, helfen wir Ihnen selbstverständlich gerne. 

In Zusammenarbeit mit öffentlich vereidigten Sachverständigen 
überprüfen wir regelmäßig u.a. Geschwindigkeitsmessungen. 
Die Kosten hierfür übernimmt – falls vorhanden – im Regelfall 
Ihre Verkehrsrechtschutzversicherung. 

Gunzener Straße 15 
08258 Markneukirchen/OT Breitenfeld

Tel. 037422 / 74300 • Fax 74636 • Funk 0171 / 3779877
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Konditorei 
      und Café

Seit 1883

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr wünschen wir unserer 
werten Kundschaft sowie allen 
Freunden und Bekannten.

Gewerbepark 12
Tel.:  (037422) 46199

Unterer Markt 8
Tel.: (037422) 23 88

Wernitzgrüner Str. 9
Tel.:  (037422) 23 85

08258 Markneukirchen

Wir haben unser Geschäft
am 25. u. 26.12.2020 sowie am 1.1.2021 geschlossen!

 Anwaltskanzlei
Rechtsanwältin Yvonne EbertRechtsanwältin Yvonne Ebert

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2021 bei Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2021 bei 
bester Gesundheit allen meinen vertrauten Mandanten und all bester Gesundheit allen meinen vertrauten Mandanten und all 

denen, die in Zukunft Rechtsbeistand benötigendenen, die in Zukunft Rechtsbeistand benötigen
wünscht wünscht 

Yvonne EbertYvonne Ebert
Rechtsanwältin für Familienrecht, Sozialrecht und ZivilrechtRechtsanwältin für Familienrecht, Sozialrecht und Zivilrecht

Erlbacher Str. 107, 08258 Markneukirchen, Erlbacher Str. 107, 08258 Markneukirchen, 
Tel.: 037422-734905, Fax: 037422-734904Tel.: 037422-734905, Fax: 037422-734904

  Auf diesem Wege möchte ich mich ganz herzlich für das Auf diesem Wege möchte ich mich ganz herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken.entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

´

Inh. Katrin Geipel
08258 Markneukirchen · Roter Markt 8

Tel./Fax:  (03 74 22) 4 86 60  ·  www.blumen-rotermarkt.de

Öffnungszeit:
am 24.12.2020 

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gesundes                                            
             neues Jahr wünscht Ihnen

Wunschzettel
Was werd ich dieses Jahr schon wollen? Äpfel, Mandeln und auch Stollen
brauch ich nicht- hab ich schon. Schenk mir lieber Information.
Relotius-Spiegel, Bild und Stern-les ich immer wieder gern!
Einen Fernseher fänd ich toll, damit ich weiß, was ich denken soll.
Heute Journal und Tagesschau- danach bin ich richtig schlau.
Ein Jahresabo der GEZ- statt selber denken - das wär nett.
Ich bin dann informiert ohnegleichen, naja für 
Lanz und Maischberger wird‘s reichen.
Auf keinen Fall will ich ein Buch, denn wahres Wissen ist ein Fluch.

---und ZACK ist man ein Verschwörungstheoretiker!

LLaa
sssstt

  ee
uucchh  nniicchhtt  

vveerraa
rrsscc

hheenn  !!

TTRROOTTZZ  AALLLLEEMM

Man durchschaut dieses Spiel und schläft oft nicht mehr---

Liebe Gäste,
auf Grund der aktuellen Lage bieten wir Ihnen 
eine Auswahl von Speisen 
an den Wochenenden und Feiertagen 
(Weihnachten, Silvester, Neujahr) zur Abholung an. 
Die aktuelle Karte finden Sie auf unserer 
Homepage oder im Speisekartenkasten. 
Vielen Dank an alle die uns bis jetzt schon so 
fleißig unterstützt haben!
Schöne Feiertage und bleiben Sie gesund!
Fam. Uwe Brückner

 

Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, für die Freundschaft
und Wertschätzung im vergangenen Jahr! 

Wir wünschen allen Kunden, geschäftspartnern, Freunden und Bekannten
ein friedliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
in Oelsnitz

untermarxgrüner straße 4
telefon 03 74 21 - 12 39 28

E
Einmal

Zu sagE in Oelsnitz
untermarxgrüner straße 4

telefon 03 74 21 - 12 39 28

Mitreden - Mitdiskutieren - Mitschreiben
markneukirchen-politik.de

mit dem explosiven Adventskalender zum Lockdown feiern - Lockdown ist 
US-amerikanische Gefängnissprache = 7 Tage 24 Stunden Einzelhaft. Sie sagen es Dir frech ins Gesicht!
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KITA WIRTSBERGWICHTEL LANDWÜST

Wichtelpost zur Weihnachtszeit
Das etwas andere Kindergartenjahr neigt sich dem Ende.
Der Nikolaus und der Weihnachtsmann haben im Kindergarten bereits 
ihre Arbeit getan. Die Wirtsbergwichtel konnten, dank Ihrer Unter-
stützung und Spenden, mit reichlich Geschenken bedacht werden. Ein 
ganz großes Dankeschön dafür! 
Auch die 4 Wichtelfrauen haben sich riesig über die Überraschung vom 
Weihnachtsmann gefreut.
Nun erstrahlt unsere Küche im neuen Glanz.
Drei fleißige Papas stellten sie bis in die Nacht hinein auf. Vielen Dank 
dafür! Vier Firmen und drei Hausmeister arbeiteten mit, um unsere 
Küche „aufzuhübschen“. Das „Weihnachtsziel“, im Advent selbst Plätz-
chen mit den Kindern zu backen und zur Weihnachtsfeier zu verspei-
sen, wurde erfüllt. Unser Träger übernahm dabei eine sehr wichtige 
Rolle bei der Finanzierung. DANKE an unseren Geschäftsführer Herrn 
Rothe und an seine Mitarbeiter des Sozialwerkes Vogtland Klingenthal 
für die freundliche Zusammenarbeit während des gesamten Jahres.
Hiermit möchte ich auch meinen Kolleginnen und unserem Hausmei-
ster ein großes Dankeschön sagen, die seit Anfang Oktober fleißig mit-
geholfen haben, die Zeit ohne Küche zu überbrücken. Alles war etwas 
beschwerlich und umständlich und musste mit vielen zusätzlichen Ar-
beiten gemeistert werden. Ihr seid Spitze und engagiert wie immer!
Unseren Tannenbaum spendete in diesem Jahr Firma Waldwirtschaft 
Jacob Wohlhausen. Dankeschön!
Die schönen Nikolausstrümpfe strickte, wie schon seit vielen Jahren, 
eine liebe Uroma. Jetzt kann der Winter kommen. Danke!
Ein wichtiger Partner ist für uns der Bauhof Markneukirchen, der uns 
sehr oft hilfreich zur Seite steht.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen recht herzlich für die Un-
terstützung und sehr gute Zusammenarbeit während des gesamten 
Jahres bedanken und Ihnen eine schöne Weihnachtszeit in bester Ge-
sundheit im Kreise Ihrer Familie wünschen.

Mit weihnachtlichen Grüßen
S. Richter
Leiterin Wirtsbergwichtel Landwüst

„Oh du schöne Weihnachtszeit…
Alljährlich erleuchtet der Weihnachtsbaum auf dem Siedlungsplatz 
Lindenhöhe/Hetzschen. Auch wenn wir uns in diesem Jahr nicht unter 
unserm Baum treffen und uns gemeinsam an weihnachtlichen Klängen 
erfreuen können, hoffen wir, dass unser Bäumchen allen Einwohnern 
weihnachtliche Freude in die Herzen bringt.
Herzlichen Dank an unseren Baumsponsor, den Landwirtschaftsbetrieb 
Florian Todt.
Wir wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit.

Bild: marcus-fb.com/ErlbacherBilder

SCHULHORT ABENTEUERLAND

Weihnachtszeit im Schulhort 
„Abenteuerland“ 

Trotz vieler Einschränkungen, die das Jahr 2020 so mit sich bringt, läu-
ten wir in unserer Einrichtung die Weihnachtszeit ein. 
Jede Hortgruppe konnte sich über einige große Geschenke zur Weih-
nachtsfeier freuen.
Mit leuchtenden Augen wurde die große Drachenburg in Beschlag ge-
nommen, die Pferde in den Stall gestellt, die Mittelalterburg mit Rit-
tern aufgebaut und Wettrennen mit den ferngesteuerten Autos gefah-
ren. Zusätzlich bekamen die Kinder einen Metallbaukasten für kreative 
Stunden und die Mädels können neue Bänder mit den Loom-Bands 
knüpfen. Wir freuen uns sehr darüber die Möglichkeit zu haben, den 
Kindern diese Freude bereiten zu können. 
Einen schon langen gehegten Wunsch konnten wir der 2. und 4 Klas-
se nun endlich erfüllen - Burger essen bei „Burger 25“. So gab es als 
Festmenü zur Weihnachtsfeier; neben Lebkuchen und Spekulatius am 
Nachmittag, leckere Burger und Pommes. Ein Dank für die Lieferung 
des schmackhaften Dinners ins Haus geht an „Burger 25“ in Markneu-
kirchen. 
Auch unsere jährliche Weihnachtsbastelei ist wieder in vollem Gange 
und so manche Eltern oder Omas und Opas können sich bald über ihr 
Geschenk freuen. Wie jedes Jahr basteln wir mit unseren Kindern Holz-
bastelkunst von der Drechslerei Kuhnert im Erzgebirge. 
Wir wünschen allen Kin-
dern, Eltern, Omas und 
Opas eine schöne und 
entspannte Weihnachts-
zeit.

Ihr Team vom Schulhort 
Abenteuerland

Arbeit an den Wanderwegen zu 
Coronazeiten

Seit dem Frühjahr wurde durch ein „Team vom Kegelberg“ in mehreren 
Abschnitten des Erlbacher Wanderwegenetzes gearbeitet und viele 
Verbesserungen in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Markneukir-
chen erreicht. Ein perfekter Ansprechpartner war dabei Katrin Hoyer 
von der Touristinfo Erlbach. 
In der Zeit des Lockdowns im April und Mai trafen sich einmal in der Wo-
che Andreas Dietzsch, Robert Voigt, Ralf Eschberger und Norbert Dick 
zum Ausschneiden des Erlbacher Bergweges von der Schwarzbachquel-
le bis zum Kegelberg. Der Reitsteig wurde aus seinem Dornröschenschlaf 
geholt – von Ästen und Bäumen befreit, durch Jens Rieger vom WSV Erl-
bach mit dem Pistenbully gemulcht. Der Bergweg wurde von den Drei-
rainsteinen bis zum Kegelberg neu markiert und ausgeschildert. 
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Für den Reitsteig lieferte Helmut Eßbach Text und Karte für eine In-
formationstafel und Hans Kreuzinger aus Schönbach die tschechische 
Übersetzung dafür. Andreas Dietzsch vom „Einkehrschwung“ stiftete 
eine Bank zum Ausruhen oben am Reitsteig.
Der Elstergebirgsweg wurde von der Gopplasgrüner Höhe über den 
Hohen Brand – Dreirainsteine - Ursprung- Kegelberg- Hoher Stein- 
Wernitzgrün bis zum Wirtsberg markiert und ausgeschildert.
Die Absprache erfolgte u.a auch mit dem Sachsenforst für den Grenz-
weg und dem Tschechischen Wanderverein in Falkenau/Sokolov. Am 
Wegverlauf wurden Informationstafeln an der Vermessungssäule und 
auf dem Hohen Brand angebracht und letzterer ausgeschildert. Eine 
nasse Stelle auf dem Weg nach Ursprung wurde mit Hilfe des Bauhofes 
der Stadt trockengelegt.
Neu ausgeschildert wurden der Wirtsgrundweg zum Hohen Stein 
und die Verbindung Elstergebirgsweg – Vogtland Panoramaweg am 
Tockengrüner Weg. Die fachliche Zuarbeit erfolgte dabei von Seba-
stian Schüller vom Erlbacher Bergwanderverein, welcher auch für die 
Erneuerung der Markierung weiterer Wanderwege sorgte.
Im Jahr 2021 soll in Zusammenarbeit mit Bad Brambach die weitere 
Ausschilderung des Elstergebirgsweges bis zum Kapellenberg folgen.
Ein Dankeschön an alle, die in diesem Jahr dabei mitgeholfen haben!

Norbert Dick

Elstergebirgsweg – am Schneiderbänkl in Ursprung

Feuerwehr-Nikolaus sagt Danke! 
An dieser Stelle möchte sich das Team um den Erlbacher Feuerwehr-
Nikolaus bei allen Kindern und Eltern bedanken, die für den Nikolaus 
eine Kleinigkeit neben die Schuhe gestellt haben. Eigentlich wollten 
wir ja Euch beschenken… 
Die Resonanz war wirklich überwältigend für uns und damit eine große 
Anerkennung für unsere Idee. Dabei erkennt man, dass es die kleinen 
Dinge im Leben sind, die zählen. Das sind keine großen Geschenke, 
sondern selbstgemalte Bilder, Briefe sowie selbstgebackene Plätzchen. 
Oder einfach ein Glas Milch mit Keksen. 
Des Weiteren möchten wir uns bedanken bei den Feuerwehren Mark-
neukirchen und Wernitzgrün, dem Ortschaftsrat Wernitzgrün, dem 
Verein Vogtländischer Car-
nevalisten, unseren zwei 
Nikoläusen sowie unserer 
fleißigen Stickerin Daien 
Wunderlich, die alle un-
kompliziert und uneigen-
nützig ihre Unterstützung 
angeboten haben. 
Bleibt alle gesund und ein 
schönes Weihnachtsfest!

Hallo liebe Wernitzgrüner,
was für ein Jahr, das zu Ende geht...
Jeder, den ich treffe, sagt mir, es wird Zeit, dass es vorbei ist. Doch 
trotz aller Einschränkungen und Verordnungen oder auch persönlicher 
Tiefpunkte haben wir es geschafft! 
Haken dran, nach vorn schauen! Das ist es, was uns ausmacht!
Der Ortschaftsrat hätte nur zu gerne wieder eine Kirwe veranstaltet 
oder einfach eine öffentliche Versammlung abgehalten. Doch leider 
war das nicht möglich. 
Trotzdem ging es auch dieses Jahr wieder etwas vorwärts im Dorf. Die 
Ländliche Neuordnung stellte die neue Straße zum Rosenthal fertig 
und durch die geförderte Baumaßnahme der Stadt Markneukirchen 
erstrahlt auch die Landwüster Straße in neuem Glanz. Genauso wie das 
Dach und die Holzfassade des Edelhof.
Auch im neuen Jahr steht einiges an und es wird weitergehen.
Danke an alle Beteiligten!
Persönlich möchte ich an dieser Stelle Danke sagen an: die Freiwillige 
Feuerwehr Wernitzgrün, Andreas Götz, Jens Geipel, Mario Böhm, 
meinen Mitstreitern im Ortschaftsrat.
Wie sagte einer der Herren... Zamhalten! Das ist wohl das Schlüsselwort 
für gute Zusammenarbeit.
Im Namen vom Ortschaftsrat möchte ich Euch und Euren Familien ein 
wunderschönes Weihnachtsfest wünschen und alles Gute und vor 
allem Gesundheit für das Jahr 2021!

Roberto Grimm 
Ortsvorsteher

Wohlhausener Nikolaus
Die Wohlhausener Kinder haben sich über die Nikolausüberraschung 
sehr gefreut.
Vielen Dank für die liebevoll gepackten Päckchen und die Organisation 
durch den Ortschaftsrat.
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AV GERMANIA MARKNEUKIRCHEN

Auch wenn CORONA unsere erste 
Saison in der Bundesliga ausgebremst 
hat – mit unserer Ringerhalle sind wir 

gerüstet …
Die äußere Hülle unseres dritten Anbaus kann ja 
von jedermann besichtigt werden. Leider mus-
sten wir Tage der offenen Tür oder andere Be-
sichtigungsmöglichkeiten wegen dieser Pande-
mie verschieben. Und was im Inneren passiert, 
lässt sich ja leider nicht von außen begutachten. 

Aber zum Glück konnten wir wenigstens einen Heimkampf absolvie-
ren, wobei uns dabei unsere vergrößerte Zuschauerfläche beim not-
wendigen Hygienekonzept gute Dienste tat.
Zum Glück hat uns CORONA mit unserem Bauvorhaben, das wir nur mit 
Zuschüssen des LEADER-Förderprogramms verwirklichen können, nur 
bei der Fertigstellung der Umkleidekabinen und der Sauna ins Hinter-
treffen gebracht. 
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Auch wenn CORONA unsere erste 
Saison in der Bundesliga ausgebremst 
hat – mit unserer Ringerhalle sind wir 

gerüstet … 
 

Die äußere Hülle unseres dritten Anbaus 
kann ja von jedermann besichtigt werden. 
Leider mussten wir Tage der offenen Tür 
oder andere Besichtigungsmöglichkeiten 
wegen dieser Pandemie verschieben. Und 
was im Inneren passiert, lässt sich ja leider 
nicht von außen begutachten. Aber zum 

Glück konnten wir wenigstens einen Heimkampf absolvieren, wobei 
uns dabei unsere vergrößerte Zuschauerfläche beim notwendigen 
Hygienekonzept gute Dienste tat. 
Zum Glück hat uns CORONA mit unserem Bauvorhaben, das wir nur mit 
Zuschüssen des LEADER-Förderprogramms verwirklichen können, nur 
bei der Fertigstellung der Umkleidekabinen und der Sauna ins 
Hintertreffen gebracht.   
 
 
 
 
Wir arbeiten daran und hoffen, dass noch vor Weihnachten die 
Fußböden eingebracht werden, damit wir mit den Malerarbeiten 
fortschreiten können. 
Aber unabhängig davon haben wir den Aufruf des LEADER 
Regionalmanagements zum Programm „Regionalbudgets im ländlichen 
Raum 2020“ vom Juli 2020 genutzt, um die Finanzierung der 
Ausstattung für die Umkleidekabinen auf sichere Füße zu stellen. 
Unserem Antrag wurde stattgegeben, und auch wenn wir die Schränke 
und Bänke erst provisorisch aufgestellt haben, wir haben sie! Danke für 
die Unterstützung. 
Wir stehen „Gewehr bei Fuß“, hoffen auf eine CORONA-freie Zeit im 
nächsten Jahr und eine planmäßige Durchführung der Bundesliga-
Saison 2021/22. 
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei unseren Fans bedanken, 
die auch unter den Hygienebedingungen der abgebrochenen Saison zu 
uns gehalten haben. 
Ein besonderer Dank gilt aber unseren Sponsoren, die uns trotz 
Abbruch der Saison ihre Unterstützung nicht versagt haben. 
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Förderern 
unseres Vereins eine gute Advents- und Weihnachtszeit. Bleiben oder 
werden Sie gesund, halten Sie uns die Treue und freuen Sie sich mit 
uns auf die nächste Saison! 
+ 3025 Ringen 1 – 3.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPORTCLUB MARKNEUKIRCHEN 1909 E.V.  
 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde der SpVgg Wernitzgrün, Sponsoren 
und Partner der anderen Vereine, 
 
das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen und es ist Zeit, ein kurzes 
Resümee zu ziehen. 
Schon im Frühjahr dieses Jahres bremste die 1. Coronawelle alle 
sportlichen Aktivitäten aus, so dass wir die Rückrunde der letzten 
Saison in allen Altersklassen nicht zu Ende spielen konnten. In einem 
komplizierten Punktesystem wurden die Platzierungen nach 
absolvierten Spielen errechnet. 
Die 1. Mannschaft SpG Wernitzgrün/Markneukirchen entging dem 
Abstieg auf Grund der Regelungen zur Corona bedingten 
Nichtabstiegsregel. 
Die SpG 2. Mannschaft erzielte einen guten 4. Platz. 
Die Nachwuchsspieler kämpften in den Altersklassen F, E, D, C, B-
Junioren in Spielgemeinschaften mit Wernitzgrün, Erlbach und 
Schöneck. Die Platzierungen spielten dabei nicht die entscheidende 
Rolle. Wichtig war, dass die Jugendlichen überhaupt Sport treiben 
konnten und Spaß dabei hatten.  
Unsere Damen Freizeitmannschaft bestritt einige Spiele und war 
Ausrichter des SCM Damen Cup. 
Den Betreuern, Trainern, Helfern und Organisatoren sei hiermit für die 
Geduld und ihren Einsatz gedankt, denn sie hatten eine schwierige Zeit 
und hohen organisatorischen Aufwand zu bewältigen.  
In Euphorie, dass es endlich wieder losgehen kann, starteten die 
Mannschaften Anfang September in die neue Saison 2020/21. Im 
November ereilte uns das gleiche Schicksal wie im Frühjahr mit einem 
Corona bedingten Stopp aller sportlichen Aktivitäten.  
Sowohl der sportliche Teil, als auch das sonst rege Vereinsleben, die 
Ausfahrt nach Baruth, die beliebten Weihnachtsfeiern und 
Hallenturniere fallen 2020 der Pandemie zum Opfer. Umso erfreulicher 
ist es, dass die Mitglieder ob jung oder alt, treu zum Verein stehen und 
keine Abmeldungen hierdurch zu beklagen sind.  
Die laut Satzung verpflichtende Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandswahl konnte auf Grund der bekannten Coronaverordnungen 
nicht wie geplant im November 2020 stattfinden. Wir haben uns im 
Vorstand verständigt, dass es die bessere Lösung ist, die Veranstaltung 
zum nächstmöglichen Termin in gewohnter Weise durchzuführen. Es 
sollen möglichst viele Mitglieder in Diskussion und Austausch von 
Gedanken und Meinungen teilnehmen können. Die 
Vorstandsmitglieder haben alle ihre Bereitschaft erklärt, die Aufgaben 
bis dahin uneingeschränkt weiterzuführen.  
Und es gibt auch wieder viel Positives zu berichten. Getrieben durch 
unseren Vereinsvorsitzenden Walter Voigt wurde wieder ein 
Großprojekt vollendet. Mit Installation einer komplett automatischen 
Beregnungsanlage inklusive Sanierung der Rasenfläche und neuer 
Tortechnik wurden die Voraussetzungen für einen hoffentlich 
reibungslosen Neustart im Frühjahr auf hohem Niveau geschaffen. In 
Arbeitseinsätzen mit über 250 Stunden wurden sowohl 
Schwimmbadplatz als auch der Lindleinsportplatz durch die Fußballer 
gepflegt.  
Ein besonderer Dank gilt allen, die uns das ganze Jahr in irgendeiner 
Form unterstützt haben. Hervorzuheben ist hier der Bauhof 
Markneukirchen, der uns mit Technik und Materialien unterstützte, und 
natürlich die Sponsoren.  
Zum Schluss bleibt nur noch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2021 zu wünschen.  
Hoffen wir, und helfen wir auch durch unser Handeln, dass diese 
Pandemie bald besiegt wird und dass wir unseren geliebten Sport in 
naher Zukunft wieder uneingeschränkt ausüben können.  
 
Der Vorstand 
SC Markneukirchen 1909 e.V. 
 
 
 
 
 

Wir arbeiten daran und hoffen, dass noch vor Weihnachten die Fußbö-
den eingebracht werden, damit wir mit den Malerarbeiten fortschrei-
ten können.
Aber unabhängig davon haben wir den Aufruf des LEADER Regional-
managements zum Programm „Regionalbudgets im ländlichen Raum 
2020“ vom Juli 2020 genutzt, um die Finanzierung der Ausstattung für 
die Umkleidekabinen auf sichere Füße zu stellen. Unserem Antrag wur-
de stattgegeben, und auch wenn wir die Schränke und Bänke erst pro-
visorisch aufgestellt haben, wir haben sie! Danke für die Unterstützung.
Wir stehen „Gewehr bei Fuß“, hoffen auf eine CORONA-freie Zeit im 
nächsten Jahr und eine planmäßige Durchführung der Bundesliga-Sai-
son 2021/22.
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei unseren Fans bedanken, 
die auch unter den Hygienebedingungen der abgebrochenen Saison 
zu uns gehalten haben.
Ein besonderer Dank gilt aber unseren Sponsoren, die uns trotz Ab-
bruch der Saison ihre Unterstützung nicht versagt haben.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Förderern un-
seres Vereins eine gute Advents- und Weihnachtszeit. Bleiben oder 
werden Sie gesund, halten Sie uns die Treue und freuen Sie sich mit 
uns auf die nächste Saison!

SPIELVEREINIGUNG GRÜN-WEISS WERNITZGRÜN E.V.

100 Jahre SpVgg Grün-Weiß 
Wernitzgrün

Geschichte wiederholt sich. 1920, als der Wernitzgrüner Fußballverein 
gegründet wurde, wütete in Europa die spanische Grippe. 100 Jahre 
später verhindert das Corona-Virus den geplanten Jubiläums-Fuß-
balltag mit einer Feier. Die würdige Übergabe des personalisierten 
DFB-Reliefs und eine Veranstaltung in Dresden, wo die Ehrenplakette 
des Bundespräsidenten überreicht werden sollte, fielen aus. 
Hier ein Blick in die Vereinsgeschichte:
Am 9. November 1920 trafen sich im Wernitzgrüner Klipphahn‘schen 
Gasthof (Zur Linde) zehn Männer und acht Mitglieder der Jugend-
mannschaft unter 17 Jahre. Sie kamen überein, den Verein mit dem 
Namen „Sportclub 20 Wernitzgrün“ zu gründen. Hubertus Meinel 
wurde zum ersten Vorstand gewählt, Schriftführer wurde Horst Glass, 
Kassierer Kurt Dick, Spielwart Hugo Uebel und Ballwart Hans Glass. 
Otto Knüpfer, Namenspatron des Fußballplatzes, war zur Gründung 
als Mitglied der Jugendmannschaft unter 17 Jahre mit anwesend. 
Noch im selben Jahr der Gründung begannen die Kicker in Wernitz-
grün mit dem Bau ihres Sportplatzes oben am Waldrand. Angefan-
gen wurde mit Hacke und Schaufel. Auch die ortsansässigen Vereine 
Radfahrer-Verein, Turnverein I, Militärverein, Pfeifenclub, Turnverein 
Vater Jahn und der Gesangsverein leisteten freiwillige Stunden am 
Spielplatz. Kastenwagen und Truhen mussten zum Einsatz mitge-
bracht werden. Der Staatsfiskus vermietete bereits ab 1922 die noch 
nicht fertiggestellte Spielplatzfläche gegen einen jährlichen Mietzins 
von 132 Mark. Bis zur Fertigstellung des Sportplatzes spielten die Kik-
kerfreunde in Markneukirchen und Erlbach ihre Spiele.
Am 21.09.1924 fand die feierliche Sportplatzeröffnung statt. Zum 
Weihespiel gastierten die Sportfreunde aus Georgenthal. Zur Jahres-
hauptversammlung am 14.06.1928 zählte man 42 Mitglieder mit Ju-
gendspielern. Am 19.09.1934 wurde mit Gemeinderatsbeschluss offizi-
ell der Spielplatz in Sportplatz umbenannt. Bis kurz vor Kriegsanfang 
spielte man in Wernitzgrün noch aktiv Fußball, bevor die kriegsfähi-
gen Männer in die Wehrmacht eingezogen wurden. 
Der 2. Weltkrieg unterbrach den gesamten Fußballbetrieb im Musik-
winkel. 
Nach dem Krieg kamen leider nicht alle Spieler von den Feldzügen 
zurück. Einige mussten in Gefangenschaft. Damit war ein Spielbetrieb 
in Wernitzgrün nicht mehr möglich. 
Am 07.06.1955 wurde die heutige SpVgg Grün-Weiß Wernitzgrün als 
TSG Wernitzgrün neu gebildet, deren Gründung vor allem der Ver-
dienst des ersten Vereinsleiters Helmut Franz war. Eine Neugründung 
zur Spielgemeinschaft Dynamo Wernitzgrün wurde am 21.09.1959 im 
Kultursaal Wernitzgrün beschlossen.
Hier waren 39 Mitglieder und 8 Angehörige des Grenzkommandos 
Wernitzgrün anwesend. 1965 erfolgte nach dem Abgang der Grenz-
kompanie und Zusammenschluss mit Landwüst die Gründung der SV 
Grün-Weiß Wernitzgrün.
Mit schwerer Technik wurde ab Frühjahr 1957 im Rahmen „Nationales 
Aufbauwerk der Gemeinde Wernitzgrün“ der Sportplatz auf die Maße 
48 mal 84,5 Meter vergrößert. 
Am 05.12.1990 wurde der SV Grün-Weiß Wernitzgrün mit Inkrafttreten 
der neuen Satzung in SpVgg Grün-Weiß Wernitzgrün von 1955 e.V. 
umbenannt. 
Seit 1991 trägt der Wernitzgrüner Sportplatz den Namen Otto Knüp-
fer.
2004 übernahm der Verein das neu sanierte Gebäude am Sportplatz, 
welches ab 1937 der Hitler-Jugend diente und zu DDR-Zeit als Kinder-
garten genutzt wurde. Zwei Mal gab es Fördermittel zum Ausbau von 
der Gemeinde Erlbach. 
Mitte 2010 erfolgte die langersehnte Sanierung des Otto-Knüpfer-
Sportplatzes. Fördermittel gab es von der Sächsischen Aufbaubank 
(SAB), die Hälfte brachte die Gemeinde Erlbach auf. Das Weihespiel 
fand am 30.07.2011 gegen den SC Markneukirchen statt. 
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Letztes Jahr wurde durch den Verein in Eigenleistung und mit öffent-
lichen Fördermitteln aus der LEADER-Entwicklungsstrategie die Au-
ßenfassade des Sportlerheims, der Schornstein und die Teilsanierung 
des Gebäudedachs durchgeführt. 
Sportliche Erfolge: 
Staffelsieger und Aufstiege 1957, 1961, 1964, 1969, 1993, 2005 und der 
Aufstieg 2007 in die höchste Spielklasse des Vogtlandkreises.
Ab 1992 spielte eine Damenmannschaft in Wernitzgrün, die später 
nach Erlbach wechselte.
2010 erfolgreiche Titelverteidigung des 14. Kreispokals des danach 
aufgelösten Fußballverbandes Vogtland/Plauen und eine Saison-
übergreifende Serie von 42 Spielen ohne Niederlage (August 2008 bis 
Oktober 2009). 2010 zwei Erfolge im Bezirkspokal gegen VTB Chem-
nitz (4:2) und Germania Mittweida (5:1). 
Der Verein zählt derzeit 160 Mitglieder, davon etwa 100 Kinder, und 
bemüht sich um Nachwuchsfußballer und Betreuer.
Bis auf eine F-Jugend spielen alle Jugendteams in Spielgemeinschaf-
ten mit Markneukirchen und Erlbach. Die Herrenteams spielen mit 
Beginn der Saison 2018/ 19 mit dem SC Markneukirchen in einer Spiel-
gemeinschaft. 

R. Meinel

Ab 1955 schnürten die abgebildeten Sportfreunde wieder die Fußball-
schuhe und nahmen am Spielbetrieb teil. 
hinten v.l.n.r.: Rolf Meinel, Günter Müller, Heinz Ullrich, Egon Klipphahn, 
Heinz Schaller, Rolf Hegewald
vorne: Klaus Wagner, Klaus Knüpfer, Helfried Wunderlich, Theo Frank, 
Heinz Schaller
Repro: R. Meinel

Foto: Marcus Konschak

                                         Autohaus Wagner
KFZ- Meisterbetrieb

Gewerbepark 10, 08258 Markneukirchen

Tel.: 037422-2015, Fax: 037422-2066

E-Mail: autohaus-wagner@t-online.de

INSPiRED BY YOU

C5

Aircross

Mit den besten Wünschen für ein friedvolles und gesegnetes
Weihnachtsfest, verbinden wir unseren Dank für Ihr Vertrauen.
Für das neue Jahr 2021 wünschen wir Ihnen Zufriedenheit und
vor allen Dingen Gesundheit. Keine Mitnahmegarantie. Preis ist Abholpreis. Nur solange Vorrat reicht. Ohne Dekoartikel.

Ultra
HD

4K DVB-T2 HD/
-C/-S2

HD Triple 
TunerPQI

2100

LED-Fernseher GU65TU8079UXZG
Ultra HD (3840 x 2160 Pixel) • HDR10+ • Smart TV: Apps, Web Browser 
• Game Mode • Works with Alexa / Bixby intergriert • WLAN • Bluetooth 
• Ambient Mode • Energieeffi zienzklasse A+ (Spektrum A+++ bis D) • 
(B x H x T) 1449,4 x 906,6 x 282,1 mm inkl. Standfuß • Art.-Nr.: 1295221

65"

Dia
gon

ale163 cm

691.13
UVP 876.35

1) beinhaltet folgende Leistungen: Materialfehler, Konstruktionsfehler, Produktionsfehler, 
Ersatzleistung bei Totalschaden, Arbeits lohn, Ersatzteile, Fahrt- bzw. Versandkosten.

WEIHNACHTSZAUBER

inkl. 5 Jahre Garantie1) 

powered by 

EP:
ElectronicPartner

Mediavision
www.ep-mediavision.de
Inhaber Heiko Wolfram

Tel. 037422 2238, markneukirchen@ep-mediavision.de
08258 Markneukirchen, Am Rathaus 1

Wir erfüllen alle ihre 
Hausgeräte und Technik- 
Wünsche! Im Internet 
www.ep-mediavision.de 
vorstöbern oder gleich 
anrufen 037422-2238 
und wir liefern bis zum 
23.12. pünktlich & Lock-
downgerecht! 
Allen ein frohes 
und gesundes 

Fest! 
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SPORTCLUB MARKNEUKIRCHEN 1909 E.V.
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde der SpVgg Wernitzgrün, Sponsoren und 
Partner der anderen Vereine,

das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen und es ist Zeit, ein kurzes Re-
sümee zu ziehen.
Schon im Frühjahr dieses Jahres bremste die 1. Coronawelle alle sportlichen 
Aktivitäten aus, so dass wir die Rückrunde der letzten Saison in allen Al-
tersklassen nicht zu Ende spielen konnten. In einem komplizierten Punktesy-
stem wurden die Platzierungen nach absolvierten Spielen errechnet.
Die 1. Mannschaft SpG Wernitzgrün/Markneukirchen entging dem Abstieg 
auf Grund der Regelungen zur Corona bedingten Nichtabstiegsregel.
Die SpG 2. Mannschaft erzielte einen guten 4. Platz.
Die Nachwuchsspieler kämpften in den Altersklassen F, E, D, C, B-Junioren 
in Spielgemeinschaften mit Wernitzgrün, Erlbach und Schöneck. Die Plat-
zierungen spielten dabei nicht die entscheidende Rolle. Wichtig war, dass 
die Jugendlichen überhaupt Sport treiben konnten und Spaß dabei hatten. 
Unsere Damen Freizeitmannschaft bestritt einige Spiele und war Ausrichter 
des SCM Damen Cup.
Den Betreuern, Trainern, Helfern und Organisatoren sei hiermit für die Ge-
duld und ihren Einsatz gedankt, denn sie hatten eine schwierige Zeit und 
hohen organisatorischen Aufwand zu bewältigen. 
In Euphorie, dass es endlich wieder losgehen kann, starteten die Mannschaf-
ten Anfang September in die neue Saison 2020/21. Im November ereilte uns 
das gleiche Schicksal wie im Frühjahr mit einem Corona bedingten Stopp 
aller sportlichen Aktivitäten. 
Sowohl der sportliche Teil, als auch das sonst rege Vereinsleben, die Aus-
fahrt nach Baruth, die beliebten Weihnachtsfeiern und Hallenturniere fallen 
2020 der Pandemie zum Opfer. Umso erfreulicher ist es, dass die Mitglieder 
ob jung oder alt, treu zum Verein stehen und keine Abmeldungen hierdurch 
zu beklagen sind. 
Die laut Satzung verpflichtende Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahl konnte auf Grund der bekannten Coronaverordnungen nicht wie ge-
plant im November 2020 stattfinden. Wir haben uns im Vorstand verstän-
digt, dass es die bessere Lösung ist, die Veranstaltung zum nächstmögli-
chen Termin in gewohnter Weise durchzuführen. Es sollen möglichst viele 
Mitglieder in Diskussion und Austausch von Gedanken und Meinungen 
teilnehmen können. Die Vorstandsmitglieder haben alle ihre Bereitschaft 
erklärt, die Aufgaben bis dahin uneingeschränkt weiterzuführen. 
Und es gibt auch wieder viel Positives zu berichten. Getrieben durch un-
seren Vereinsvorsitzenden Walter Voigt wurde wieder ein Großprojekt 
vollendet. Mit Installation einer komplett automatischen Beregnungsanla-
ge inklusive Sanierung der Rasenfläche und neuer Tortechnik wurden die 
Voraussetzungen für einen hoffentlich reibungslosen Neustart im Frühjahr 
auf hohem Niveau geschaffen. In Arbeitseinsätzen mit über 250 Stunden 
wurden sowohl Schwimmbadplatz als auch der Lindleinsportplatz durch die 
Fußballer gepflegt. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die uns das ganze Jahr in irgendeiner Form 
unterstützt haben. Hervorzuheben ist hier der Bauhof Markneukirchen, der 
uns mit Technik und Materialien unterstützte, und natürlich die Sponsoren. 
Zum Schluss bleibt nur noch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start ins Jahr 2021 zu wünschen. 
Hoffen wir, und helfen wir auch durch unser Handeln, dass diese Pandemie 
bald besiegt wird und dass wir unseren geliebten Sport in naher Zukunft 
wieder uneingeschränkt ausüben können. 

Der Vorstand
SC Markneukirchen 1909 e.V.

Der SC Markneukirchen geht mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge 

in das nächste Jahr:
•	 weinend, weil CORONA alle sportlichen Aktivitäten ausgebremst 

hat,
•	 lachend, weil der Schwimmbad-Sportplatz sich als Schmuckstück 

präsentiert und hoffentlich im kommenden Jahr wieder intensiv 
genutzt werden kann, wenn CORONA nicht wieder zuschlägt.

Nachdem im Jahr 2014 mit Fördermitteln der Sächsischen Aufbaubank 
und viel Eigenleistung und -mitteln das Sozialgebäude am Schwimm-
bad sein heutiges Aussehen erfahren hat, wurden im Jahr 2016 die 
Veranda mit Außentreppe und die Trainerbänke mit Wetterschutz ge-
schaffen. 
Die einzigen Kritikpunkte, die aus Vereinssicht noch bestanden, waren 
die Bewässerung des Sportplatzes und der Zustand der Tore. 
Über das LEADER-Förderprogramm wurde durch die Stadt Markneu-
kirchen die Tartanbahn erneuert und in diese Maßnahme die Bewässe-
rung des Sportplatzes inkludiert. Wir bedanken uns bei der Stadtver-
waltung für die konstruktive Umsetzung dieses Projektes und bei den 
Mitarbeitern des Bauhofs für ihre Unterstützung bei den durch uns zu 
erbringenden Eigenleistungen. 
Wir möchten an dieser Stelle aber auch unserem Vorsitzenden Walter 
Voigt danken, der nicht müde wurde, dieses Projekt anzuschieben, sich 
mit seinen Kenntnissen von einem Tiefbrunnen auf dem Grundstück 
des Fuhrunternehmens Zeidler immer wieder um eine Bewässerung 
zu bemühen und letztendlich das Projekt auch immer wieder in seiner 
Durchführungsphase begleitete.
Als der Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zum Programm „Regio-
nalbudgets im ländlichen Raum 2020“ in der Markneukirchner Zeitung 
veröffentlicht wurde, haben wir Chancen gesehen, unser vorerst letz-
tes Sorgenkind in Angriff zu nehmen: unsere Toranlage. 
Die Toranlage auf dem Sportplatz war 40 Jahre alt. Sie stellte durch 
hervorstehende Haken und abplatzende scharfe Kanten infolge Rost-
schäden ein erhebliches Sicherheitsrisiko, vor allen Dingen im Nach-
wuchsbereich, dar.
Wir haben den Antrag eingereicht und die entsprechende Bewilligung 
erhalten. Und so haben wir jetzt zwei Stadion-Fußballtore aus Alumi-
nium, die den FIFA-DFB-Vorschriften entsprechen. Darüber hinaus ver-
fügen wir über ein kippsicheres Trainingstor. Wir bedanken uns beim 
LEADER-Regionalmanagement, die mit ihrer Entscheidung für unser 
Projekt diese Anschaffungen ermöglicht haben.
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Offene Kirche
3.Advent, 13.12.20

17.00 Uhr

alle 15 Min. erklingt
eine kurze Orgelmusik

zur Ehre Gottes
und zur Erbauung

der Menschen

2-Raum-Whg. mit Balkon, 67m² 
in Mkn. zu vermieten. 
Kaltmiete 350,-€
Telefon:  0171-4938308

Gewerbe- Praxisräume in Mark-
neukirchen, Oberer Markt zu 
vermieten. 110m², Miete VB. Die 
Räume sind möbliert, Teeküche 
vorhanden. (2WC´s)
Tel.: 0871-35953, Hy.: 0151-23533573

3 -Raum Dachgeschosswohnung 
mit Südbalkon, ca. 80 m² ab Jan. 
2021 zu vermieten.
Kaltmiete 415.- EUR + 120.- EUR 
Nebenkosten
Tel.  0159-01105366

VermieteKaufe

"

"

"

Informieren Sie uns bei 
Haushaltsauflösung.

Ständiger Ankauf 
von Weihnachtsdeko, 

Werbeschildern, 
alten Mopeds, 

Zinkwannen usw.
Antikhandel Gerbeth

Telefon: 037421-727800
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Offene Kirche
3.Advent, 13.12.20

17.00 Uhr

alle 15 Min. erklingt
eine kurze Orgelmusik

zur Ehre Gottes
und zur Erbauung

der Menschen

er VEB Musikinstrumentenbau Markneukirchen (Musima) war in den 1980er-
Jahren ein Unternehmen der Superlative. Mit etwa 1200 Beschäftigten galt die Mu-
sima zeitweise als größter Hersteller von Musikinstrumenten in Europa. Gitarren, 
Violinen, Celli, Blockflöten und zahlreiche andere Produkte aus Markneukirchen 
wurden in mehr als 70 Länder der Welt exportiert. Dieses Buch zeichnet erstmals die 
Geschichte des Betriebs nach – von den Anfängen 1954 bis zu seiner Schließung 
2003. Das hier abgebildete Relief befindet sich im Haupteingang des ehemaligen 
Musima-Produktionsgebäudes in Markneukirchen.

n the 1980s, VEB Musikinstrumentenbau Markneukirchen (Musima) was an enter-
prise of superlative dimensions. For some years, Musima, which had about 1200 em-
ployees, was regarded as the largest manufacturer of musical instruments in Europe. 
Guitars, violins, cellos, recorders and numerous other products from Markneukirchen 
were exported to more than 70 countries worldwide. This book traces for the first 
time the history of the company from its founding in 1954 until its final closure in 
2003. The relief pictured here is located inside the main entrance of Musima‘s former 
production plant in Markneukirchen.

D

I

Schon alle 
Weihnachtsgeschenke 

beisammen?

Das Musima-Buch ist 
für 27€

im Museum (Mo-Fr) 
erhältlich.

Wir bitten um vorherige
telefonische 
Absprache!

Wir wünschen 
allen Gästen,
Freunden und 

Unterstützern eine 
besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit, 

sowie einen guten
Start ins neue Jahr.

Musikinstrumenten-Museum
der Musikstadt Markneukirchen

08258 Markneukirchen I Bienengarten 2

Tel.: 037422- 2018            Fax.: 037422 - 6023

E-mail: info@museum-markneukirchen.de
Internet: www.museum-markneuklrchen.de

Kleinanzeigen
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Kirchliche Nachrichten 
 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 
 
Sonntag, 13.12.  09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
(3. Advent) 17.00 Uhr Offene Kirche 
Samstag, 19.12. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim 
Sonntag, 20.12.  09.30 Uhr Lesegottesdienst 
(4. Advent) 
Donnerstag, 24.12. 10.15 Uhr  Weihnachtsandacht im  
    Pflegeheim  
Donnerstag, 24.12.  15.00 Uhr  Christvesper I in St. Nicolai 
(Heiliger Abend)   Markneukirchen  
  16.30 Uhr  Christvesper II in St. Nicolai 
    Markneukirchen 

18.00 Uhr Musikalische Christvesper  
 St. Nicolai Mkn. 

 

  16.00 Uhr  Christvesper I in St. Laurentius  
    Landwüst 
  17.30 Uhr  Christvesper II in St. Laurentius  
    Landwüst 
Freitag, 25.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
(1. Weihnachtstag)   
Samstag, 26.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
(2. Weihnachtstag)   in Erlbach  
Sonntag, 27.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
Donnerstag, 31.12.  17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
(Altjahresabend)  
  14.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  

in Landwüst 
Freitag, 01.01.2021  14.00 Uhr  gem. Predigtgottesdienst 
(Neujahr) 
Samstag, 02.01. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim 
Sonntag, 03.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Mittwoch, 06.01. 19.00 Uhr gem. Epiphaniasandacht 
(Epiphanias)   in Erlbach 
Sonntag, 10.01. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Samstag, 16.01. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim  
Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr gem. Allianzgottesdienst 
 
für ERLBACH 
Erlbach, Pfarrstraße 4 
 
Sonntag, 13.12. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 20.12. 17.00 Uhr Musikalische Adventsandacht 
Donnerstag, 24.12. 15.00 Uhr  Christvesper I   
(Heiliger Abend) 16.30 Uhr  Christvesper II  
  18.00 Uhr  Christvesper III 
Freitag, 25.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst in  
(1. Weihnachtstag)   Markneukirchen  
Samstag, 26.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst  
(2. Weihnachtstag) 
Sonntag, 27.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst in  
    Markneukirchen  
Donnerstag, 31.12.  17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
(Altjahresabend) 
Freitag, 01.01.2021 14.00 Uhr  gem. Predigtgottesdienst in  
(Neujahr)   Markneukirchen  
Sonntag, 03.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Mittwoch, 06.01. 19.00 Uhr gem. Epiphaniasandacht in  
(Epiphanias)   Erlbach 
Sonntag, 10.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr gem. Allianzgottesdienst in  

    Markneukirchen  
 
jeden Montag  19.30 Uhr    Friedens- und Gemeindegebet im  
     Gemeindesaal im Pfarrhaus  
 
Kinder- und Jugendgruppen (finden nicht in den Ferien statt) 
Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-3: montags 15.00-16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 4-6: montags 16.30-18.00 Uhr 
Erlbach 
Jungschar Kl. 5+6: mittwochs 16:00 - 17:30 Uhr  
Christenlehre Kl. 1-2: donnerstags 15.00-16.00 Uhr 
Christenlehre Kl. 3-4: donnerstags 16.00-17.00 Uhr 
Landwüst 
Kindertreff: freitags 15.30-16.30 Uhr 
JG Markneukirchen 
donnerstags 18.30 Uhr 
Teenie-Treff Erlbach 
freitags 19.00 Uhr 
 
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen Hygie-
nebestimmung statt.  
 
Hinweis zu den Erreichbarkeiten der Pfarrämter: 
Die Pfarrämter sind während der aktuellen Einschränkungen für Besu-
cher geschlossen. 
Die Kommunikation per Telefon oder E-Mail ist uneingeschränkt 
möglich. 
Eine Terminvereinbarung ist nach vorheriger telefonischer Absprache 
möglich. 
Telefon:  Pfarramt Markneukirchen  037422 2006 

Pfarramt Erlbach  037422 6348 
E-Mail:  info@kirchgemeinde-markneukirchen.de 
 
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Markneukirchen, Erlbacher Straße 45 
jeden Sonntag  10.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
jeden Mittwoch  17.00 Uhr  Hl. Messe in Markneukirchen 
 
Gottesdienste zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel: 
24.12.2020   15.30 Uhr  Krippenandacht in Adorf 
24.12.2020   22.00 Uhr  Christnacht in Adorf 
27.12.2020   10.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
29.12.2020   14.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
31.12.2020   17.00 Uhr  Jahresschlussandacht in Adorf 
01.01.2021   15.00 Uhr  Hl. Messe in Markneukirchen 
06.01.2021   17.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
10.01.2021   10.00 Uhr  keine Hl. Messe in Adorf 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag  11.12. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 12.12. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 13.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 15.12. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 18.12. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis   
Samstag, 19.12. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 20.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 22.12. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 01.01. 17.00 Uhr Neujahrsstunde 
Sonntag, 03.01. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 05.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 08.01. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 09.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 10.01. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Donnerstag, 14.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend 
Freitag, 15.01. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 16.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
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Kirchliche Nachrichten 
 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 
 
Sonntag, 13.12.  09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
(3. Advent) 17.00 Uhr Offene Kirche 
Samstag, 19.12. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim 
Sonntag, 20.12.  09.30 Uhr Lesegottesdienst 
(4. Advent) 
Donnerstag, 24.12. 10.15 Uhr  Weihnachtsandacht im  
    Pflegeheim  
Donnerstag, 24.12.  15.00 Uhr  Christvesper I in St. Nicolai 
(Heiliger Abend)   Markneukirchen  
  16.30 Uhr  Christvesper II in St. Nicolai 
    Markneukirchen 

18.00 Uhr Musikalische Christvesper  
 St. Nicolai Mkn. 

 

  16.00 Uhr  Christvesper I in St. Laurentius  
    Landwüst 
  17.30 Uhr  Christvesper II in St. Laurentius  
    Landwüst 
Freitag, 25.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
(1. Weihnachtstag)   
Samstag, 26.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
(2. Weihnachtstag)   in Erlbach  
Sonntag, 27.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
Donnerstag, 31.12.  17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
(Altjahresabend)  
  14.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  

in Landwüst 
Freitag, 01.01.2021  14.00 Uhr  gem. Predigtgottesdienst 
(Neujahr) 
Samstag, 02.01. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim 
Sonntag, 03.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Mittwoch, 06.01. 19.00 Uhr gem. Epiphaniasandacht 
(Epiphanias)   in Erlbach 
Sonntag, 10.01. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Samstag, 16.01. 10.15 Uhr  Predigtgottesdienst im  
    Pflegeheim  
Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr gem. Allianzgottesdienst 
 
für ERLBACH 
Erlbach, Pfarrstraße 4 
 
Sonntag, 13.12. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 20.12. 17.00 Uhr Musikalische Adventsandacht 
Donnerstag, 24.12. 15.00 Uhr  Christvesper I   
(Heiliger Abend) 16.30 Uhr  Christvesper II  
  18.00 Uhr  Christvesper III 
Freitag, 25.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst in  
(1. Weihnachtstag)   Markneukirchen  
Samstag, 26.12.  09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst  
(2. Weihnachtstag) 
Sonntag, 27.12. 09.30 Uhr gem. Predigtgottesdienst in  
    Markneukirchen  
Donnerstag, 31.12.  17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
(Altjahresabend) 
Freitag, 01.01.2021 14.00 Uhr  gem. Predigtgottesdienst in  
(Neujahr)   Markneukirchen  
Sonntag, 03.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Mittwoch, 06.01. 19.00 Uhr gem. Epiphaniasandacht in  
(Epiphanias)   Erlbach 
Sonntag, 10.01. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr gem. Allianzgottesdienst in  

    Markneukirchen  
 
jeden Montag  19.30 Uhr    Friedens- und Gemeindegebet im  
     Gemeindesaal im Pfarrhaus  
 
Kinder- und Jugendgruppen (finden nicht in den Ferien statt) 
Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-3: montags 15.00-16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 4-6: montags 16.30-18.00 Uhr 
Erlbach 
Jungschar Kl. 5+6: mittwochs 16:00 - 17:30 Uhr  
Christenlehre Kl. 1-2: donnerstags 15.00-16.00 Uhr 
Christenlehre Kl. 3-4: donnerstags 16.00-17.00 Uhr 
Landwüst 
Kindertreff: freitags 15.30-16.30 Uhr 
JG Markneukirchen 
donnerstags 18.30 Uhr 
Teenie-Treff Erlbach 
freitags 19.00 Uhr 
 
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen Hygie-
nebestimmung statt.  
 
Hinweis zu den Erreichbarkeiten der Pfarrämter: 
Die Pfarrämter sind während der aktuellen Einschränkungen für Besu-
cher geschlossen. 
Die Kommunikation per Telefon oder E-Mail ist uneingeschränkt 
möglich. 
Eine Terminvereinbarung ist nach vorheriger telefonischer Absprache 
möglich. 
Telefon:  Pfarramt Markneukirchen  037422 2006 

Pfarramt Erlbach  037422 6348 
E-Mail:  info@kirchgemeinde-markneukirchen.de 
 
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Markneukirchen, Erlbacher Straße 45 
jeden Sonntag  10.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
jeden Mittwoch  17.00 Uhr  Hl. Messe in Markneukirchen 
 
Gottesdienste zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel: 
24.12.2020   15.30 Uhr  Krippenandacht in Adorf 
24.12.2020   22.00 Uhr  Christnacht in Adorf 
27.12.2020   10.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
29.12.2020   14.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
31.12.2020   17.00 Uhr  Jahresschlussandacht in Adorf 
01.01.2021   15.00 Uhr  Hl. Messe in Markneukirchen 
06.01.2021   17.00 Uhr  Hl. Messe in Adorf 
10.01.2021   10.00 Uhr  keine Hl. Messe in Adorf 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag  11.12. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 12.12. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 13.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 15.12. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 18.12. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis   
Samstag, 19.12. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 20.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 22.12. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 01.01. 17.00 Uhr Neujahrsstunde 
Sonntag, 03.01. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 05.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 08.01. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 09.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag, 10.01. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Donnerstag, 14.01. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend 
Freitag, 15.01. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
Samstag, 16.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
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Gottesdienste zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel: 
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Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag  11.12. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis 
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Voraussetzungen für die Teilnahme an 
Gottesdiensten und Christvespern 

1. Teilnehmer ist frei von coronatypischen Krankheitssympto-
men 
2. durchgängiges Tragen eines persönlichen Mund-Nase-
Schutzes vor und in der Kirche 
3. Einhalten eines Mindestabstands von 2 Metern zu anderen, 
nicht zum eigenen Hausstand gehörenden Personen - vor, 
während und nach der Veranstaltung; Sitzmöglichkeiten sind 
markiert 
4. Angabe folgender Kontaktdaten: Name, PLZ, Tel.Nr. oder E-
Mail. 
Bei den Christvespern ist die vorausgefüllte Teilnehmen-
denkarte mitzubringen. 
Die Angaben werden datenschutzkonform erfasst, für 4 Wo-
chen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Sie dienen aus-
schließlich einer möglichen Kontaktnachverfolgung im Infek-
tionsfall. 
5. Den Anweisungen der eingewiesenen Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. 

Teilnehmendenkarte 

___________________________

___________________________
 

Name, Vorname (oder Namen & Vornamen 
der im Hausstand lebenden Personen)

 
 

___________________________
 

Postleitzahl
 

 
 

Kontakt (Telefon oder E-Mail)
 

 
___________________________
___________________________ 
Datum/Veranstaltung/Ort 
 
Die Daten werden ausschließlich zur Kontaktnach-
verfolgung im Falle einer Corona-Infektion erfasst. 
Die Karten werden für eine Dauer von vier Wochen 
verschlossen aufbewahrt und danach vernichtet. 
Das Mitbringen der ausgefüllten Karte ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 

Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der  
   Allianzgebetswoche in der Kirche 
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
 
 
+ 3025 Offene Kirche.pdf 
 
 
 

Weihnachten in der Kirche?  
 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster,  
 
unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen.  
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit.  
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
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Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
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Voraussetzungen für die Teilnahme an 
Gottesdiensten und Christvespern 

1. Teilnehmer ist frei von coronatypischen Krankheitssympto-
men 
2. durchgängiges Tragen eines persönlichen Mund-Nase-
Schutzes vor und in der Kirche 
3. Einhalten eines Mindestabstands von 2 Metern zu anderen, 
nicht zum eigenen Hausstand gehörenden Personen - vor, 
während und nach der Veranstaltung; Sitzmöglichkeiten sind 
markiert 
4. Angabe folgender Kontaktdaten: Name, PLZ, Tel.Nr. oder E-
Mail. 
Bei den Christvespern ist die vorausgefüllte Teilnehmen-
denkarte mitzubringen. 
Die Angaben werden datenschutzkonform erfasst, für 4 Wo-
chen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Sie dienen aus-
schließlich einer möglichen Kontaktnachverfolgung im Infek-
tionsfall. 
5. Den Anweisungen der eingewiesenen Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. 

Teilnehmendenkarte 

___________________________

___________________________
 

Name, Vorname (oder Namen & Vornamen 
der im Hausstand lebenden Personen)

 
 

___________________________
 

Postleitzahl
 

 
 

Kontakt (Telefon oder E-Mail)
 

 
___________________________
___________________________ 
Datum/Veranstaltung/Ort 
 
Die Daten werden ausschließlich zur Kontaktnach-
verfolgung im Falle einer Corona-Infektion erfasst. 
Die Karten werden für eine Dauer von vier Wochen 
verschlossen aufbewahrt und danach vernichtet. 
Das Mitbringen der ausgefüllten Karte ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 

Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der  
   Allianzgebetswoche in der Kirche 
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
 
 
+ 3025 Offene Kirche.pdf 
 
 
 

Weihnachten in der Kirche?  
 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster,  
 
unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen.  
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit.  
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
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Voraussetzungen für die Teilnahme an 
Gottesdiensten und Christvespern 

1. Teilnehmer ist frei von coronatypischen Krankheitssympto-
men 
2. durchgängiges Tragen eines persönlichen Mund-Nase-
Schutzes vor und in der Kirche 
3. Einhalten eines Mindestabstands von 2 Metern zu anderen, 
nicht zum eigenen Hausstand gehörenden Personen - vor, 
während und nach der Veranstaltung; Sitzmöglichkeiten sind 
markiert 
4. Angabe folgender Kontaktdaten: Name, PLZ, Tel.Nr. oder E-
Mail. 
Bei den Christvespern ist die vorausgefüllte Teilnehmen-
denkarte mitzubringen. 
Die Angaben werden datenschutzkonform erfasst, für 4 Wo-
chen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Sie dienen aus-
schließlich einer möglichen Kontaktnachverfolgung im Infek-
tionsfall. 
5. Den Anweisungen der eingewiesenen Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. 

Teilnehmendenkarte 

___________________________

___________________________
 

Name, Vorname (oder Namen & Vornamen 
der im Hausstand lebenden Personen)

 
 

___________________________
 

Postleitzahl
 

 
 

Kontakt (Telefon oder E-Mail)
 

 
___________________________
___________________________ 
Datum/Veranstaltung/Ort 
 
Die Daten werden ausschließlich zur Kontaktnach-
verfolgung im Falle einer Corona-Infektion erfasst. 
Die Karten werden für eine Dauer von vier Wochen 
verschlossen aufbewahrt und danach vernichtet. 
Das Mitbringen der ausgefüllten Karte ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 

Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der  
   Allianzgebetswoche in der Kirche 
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
 
 
+ 3025 Offene Kirche.pdf 
 
 
 

Weihnachten in der Kirche?  
 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster,  
 
unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen.  
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit.  
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
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Voraussetzungen für die Teilnahme an 
Gottesdiensten und Christvespern 

1. Teilnehmer ist frei von coronatypischen Krankheitssympto-
men 
2. durchgängiges Tragen eines persönlichen Mund-Nase-
Schutzes vor und in der Kirche 
3. Einhalten eines Mindestabstands von 2 Metern zu anderen, 
nicht zum eigenen Hausstand gehörenden Personen - vor, 
während und nach der Veranstaltung; Sitzmöglichkeiten sind 
markiert 
4. Angabe folgender Kontaktdaten: Name, PLZ, Tel.Nr. oder E-
Mail. 
Bei den Christvespern ist die vorausgefüllte Teilnehmen-
denkarte mitzubringen. 
Die Angaben werden datenschutzkonform erfasst, für 4 Wo-
chen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Sie dienen aus-
schließlich einer möglichen Kontaktnachverfolgung im Infek-
tionsfall. 
5. Den Anweisungen der eingewiesenen Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. 

Teilnehmendenkarte 

___________________________

___________________________
 

Name, Vorname (oder Namen & Vornamen 
der im Hausstand lebenden Personen)

 
 

___________________________
 

Postleitzahl
 

 
 

Kontakt (Telefon oder E-Mail)
 

 
___________________________
___________________________ 
Datum/Veranstaltung/Ort 
 
Die Daten werden ausschließlich zur Kontaktnach-
verfolgung im Falle einer Corona-Infektion erfasst. 
Die Karten werden für eine Dauer von vier Wochen 
verschlossen aufbewahrt und danach vernichtet. 
Das Mitbringen der ausgefüllten Karte ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 

Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der  
   Allianzgebetswoche in der Kirche 
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
 
 
+ 3025 Offene Kirche.pdf 
 
 
 

Weihnachten in der Kirche?  
 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster,  
 
unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen.  
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit.  
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
 

Weihnachten in der Kirche? 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster, 

unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen. 
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottesdien-
ste in der Weihnachtszeit. 
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten. 
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, 
einen Platz anbieten können. 
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen. 
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung. 
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen. 

Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an? 
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99 
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr 
- bis spätestens 22. Dezember 

Welche Christvespern (CV) sind geplant?
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Voraussetzungen für die Teilnahme an 
Gottesdiensten und Christvespern 

1. Teilnehmer ist frei von coronatypischen Krankheitssympto-
men 
2. durchgängiges Tragen eines persönlichen Mund-Nase-
Schutzes vor und in der Kirche 
3. Einhalten eines Mindestabstands von 2 Metern zu anderen, 
nicht zum eigenen Hausstand gehörenden Personen - vor, 
während und nach der Veranstaltung; Sitzmöglichkeiten sind 
markiert 
4. Angabe folgender Kontaktdaten: Name, PLZ, Tel.Nr. oder E-
Mail. 
Bei den Christvespern ist die vorausgefüllte Teilnehmen-
denkarte mitzubringen. 
Die Angaben werden datenschutzkonform erfasst, für 4 Wo-
chen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Sie dienen aus-
schließlich einer möglichen Kontaktnachverfolgung im Infek-
tionsfall. 
5. Den Anweisungen der eingewiesenen Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. 

Teilnehmendenkarte 

___________________________

___________________________
 

Name, Vorname (oder Namen & Vornamen 
der im Hausstand lebenden Personen)

 
 

___________________________
 

Postleitzahl
 

 
 

Kontakt (Telefon oder E-Mail)
 

 
___________________________
___________________________ 
Datum/Veranstaltung/Ort 
 
Die Daten werden ausschließlich zur Kontaktnach-
verfolgung im Falle einer Corona-Infektion erfasst. 
Die Karten werden für eine Dauer von vier Wochen 
verschlossen aufbewahrt und danach vernichtet. 
Das Mitbringen der ausgefüllten Karte ist Voraus-
setzung für die Teilnahme am Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 

Sonntag, 17.01. 15.00 Uhr Abschlussgottesdienst der  
   Allianzgebetswoche in der Kirche 
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
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Weihnachten in der Kirche?  
 
Liebe Erlbacher, Markneukirchner und Landwüster,  
 
unzählige Menschen kennen und lieben die Tradition, zu Heilig Abend 
eine der vielen Christvespern mit Krippenspiel oder besonderer Weih-
nachtsmusik zu besuchen.  
Das aktuelle Infektionsgeschehen mit dem Corona-Virus und die der-
zeit geltenden Verordnungen des Freistaats Sachsen, des Vogtland-
kreises und der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens erschweren deutlich 
die Planung und Durchführung der Christvespern und der Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit.  
Gottesdienste und Christvespern sind zwar möglich, allerdings unter 
besonderen Auflagen (siehe Infokasten zu den Teilnahmevorausset-
zungen). Dazu gehört auch die Begrenzung der Teilnehmerzahl, die 
sich nach dem jeweils aktuellen Infektionsgeschehen richtet: Bei einer 
fünftägigen Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestell-
ten 7-Tages-Inzidenz von über 50 Neuinfektionen auf 100.000 Einwoh-
ner ist in den Kirchen ein Mindestabstand von 1,5 Metern für Personen 
aus unterschiedlichen Hausständen einzuhalten; bei einer fünftägigen 
Überschreitung der vom Robert-Koch-Institut festgestellten 7-Tages-
Inzidenz von über 200 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner ist in den 
Kirchen ein Mindestabstand von mindestens 2 Metern für Personen aus 
unterschiedlichen Hausständen einzuhalten.  
Leider bedeutet dies, dass wir voraussichtlich nicht jeder Person, die 
gerne einen Gottesdienst oder eine Christvesper besuchen möchte, ei-
nen Platz anbieten können.  
Bei Gottesdiensten und Andachten gehen wir folgendermaßen vor: 
Wenn die Kapazitätsgrenze der jeweiligen Kirche erreicht ist, werden 
keine weiteren Personen mehr in die Kirche hineingelassen.  
Für den Besuch der Christvespern ist eine telefonische Voranmel-
dung notwendig. Dies ist aus unserer Sicht die gerechteste und trans-
parenteste Lösung.  
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann sich zu Heilig Abend ein Krip-
penspiel auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) anschauen.  
 
Wie genau melde ich mich für eine Christvesper an?  
- unter der Telefonnummer: 037422 - 74 99 99  
- Mo-Do, jeweils 9.00-12.00 und 14.00-19.00 Uhr  
- bis spätestens 22. Dezember  
 
Welche Christvespern (CV) sind geplant? 
 

Markneukirchen Erlbach Landwüst 
15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr 

 18.00 Uhr - musikali-
sche CV 
Einlass: 17.40 Uhr

 

15.00 Uhr - CV I 
Einlass: 14.40 Uhr 
 16.30 Uhr - CV II 
Einlass: 16.10 Uhr

 
 18.00 Uhr - CV III 
Einlass: 17.40 Uhr

 

16.00 Uhr - CV I 
Einlass: 15.40 Uhr 
 17.30 Uhr - CV II 
Einlass: 17.10 Uhr 

 
Die Christvespern haben in der Regel einen Zeitumfang von 30 Minu-
ten. Außer die musikalische Christvesper in Markneukirchen sind alle 
Christvespern mit Krippenspiel (als Filmvorführung).  
Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Beginn. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung noch 
einmal auf der Homepage der Kirchgemeinde (https://kirchge-
meinde-markneukirchen.de) und über die Aushänge über die tat-
sächlich geltenden Regelungen. 
 
Ihr Pfarrer Jan Dechert 
 



Salon Maren Sabransky

Markneukirchen, Schützenstraße 06, Tel.: 03 74 22 /4 76 78Markneukirchen, Schützenstraße 06, Tel.: 03 74 22 /4 76 78

Nun ist es wieder soweit – 
wundervolle Winterzeit!
Zeit für ein herzliches 
Dankeschön!
Zeit für beste Wünsche!

Besinnliche Festtage im Kreise der Familie, 
viel Gesundheit und Kraft im neuen Jahr 

wünscht Ihnen das Team
des Salon’s Sabransky

Firma Jürgen Stengel
Wernitzgrüner Str. 59

08258 Markneukirchen 
Handy: 0170 41 20 087

Wir wünschen ein frohes, friedliches Weihnachtsfest 
und viel Glück für jeden Tag im neuen Jahr.
Verbunden mit einem DankeschönDankeschön für die  

angenehme Zusammenarbeit. 
                                     Ihre Firma Jürgen Stengel

www.firma-juergen-stengel.de  • stengel.juergen@t-online.de

Wir danken all unseren Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und wünschen
allen ein fröhliches Weihnachsfest
und ein gesundes, neues Jahr

Sven Braun                                                                                    
08258 Markneukirchen
Berg 2
0152/33522694

037422/46524

Karosserie- und Fahrzeugbau, Reifenservice u. Teilehandel

K & F   Braun

Ihr Team von 
MH Blumen & Ambiente UG
Adorfer Straße 53 c
08258 Markneukirchen

Ab Montag den 14.12. bieten wir Ihnen einen Bestell- und 
Abholservice von Blumen und Pflanzen an.
Bestellungen bitte auf Anrufbeantworter oder auf Handy.
Wir rufen umgehend zurück.
Tel.:  037422 748 880 
Mobil: 0162 9688795
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www.BueroAechtner.de 20%
Rabatt

20%
Rabatt

auf alle Weihnachtsartikel

Unterer Markt 2 • 08258 Markneukirchen • 037422/749900

Diesen Samstag 
öffnen wir 
zusätzlich

14:00 – 17.00 Uhr.

Weitere Infos unter: www.schneider-business.com

Zur Vergrößerung 
unseres Teams suchen  
wir ab sofort : 

ÿ Technisch- Kaufmännische Fachkraft (M/W/D) 
ÿ Fliesen- Platten- Mosaikleger (M/W/D) 
ÿ Monteur Sonnenschutz / Mechatroniker (M/W/D) 
ÿ  Auch Azubis zu den oben genannten Stellen sind willkommen

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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